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EDITORIAL

Deutschland ist ein Mieterland. Die hiesige Eigentumsquote ist nach den aktu-

ellsten Zahlen dieses Jahres mit 51,4 Prozent nach wie vor eine der geringsten 

in Europa. Und dennoch handelt es sich beim Segment Wohnen mit zuletzt rund 

181 Mrd. € Transaktionsvolumen, von dem rund 49 Mrd. € auf den Mehrfamilien-

haus-Bereich entfielen, nicht nur um die größte Immo bilienasset klasse, son-

dern auch um die, die emotional am stärksten besetzt ist.

Im aktuellen Report Residential Investment 2019 / 2020 haben wir 42 deutsche 

Städte intensiv analysiert und bewertet. Und ein Ergebnis bereits vorab: 

Deutschland ist einer der sichersten und solidesten Wohnmärkte in Europa. 

Durch verstärkte Urbanisierung und Zuzug in die Städte hat sich die Wohn-

raumnachfrage in den Ballungsräumen deutlich erhöht. Die Kaufpreise und 

 Mieten haben in den Metropolen seit der Nachkriegszeit kontinuierlich an 

Wert gewonnen.

Beim Blick auf die jüngere Vergangenheit zeigt sich ein Anstieg bei Mieten 

und Kaufpreisen. Starker Kostentreiber dafür ist neben langwierigen Genehmi-

gungsverfahren die Flut gesetzlicher Auf lagen, die das Bauen in Deutschland 

deutlich teurer als im europäischen Ausland macht. Umso erstaunlicher ist  

der Fakt, dass Wohnen dennoch günstiger als in vielen unserer europäischen 

Nachbar länder ist. So findet man bei einer Fahrtzeit von etwa einer halben 

Stunde in den meisten Städten immer noch Wohnraum für unter 9,00 € pro m².

Neben Rahmendaten zur Bevölkerung und zur Wirtschaft bietet der Residential 

Investment Report 2019 / 2020 einen umfassenden Überblick über die sicherste, 

größte, solideste und – ja, auch –  emotionalste Assetklasse in Deutschland. 

Frankfurt am Main, September 2019

Felix von Saucken
Head of Residential | Germany

felix.vonsaucken@colliers.com

Matthias Leube MRICS
Chief Executive Officer

matthias.leube@colliers.com
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LoKALE KoMPETENZ WELTWEIT 

KENNZAHLEN CoLLIERS

3,0
Mrd. € Umsatz

17.000
Mitarbeiter

186
Millionen m²  
gemanagte Fläche

68
Länder 

69.000
Transaktionen

117
Mrd. € gesamtes  
Transaktionsvolumen

Die Immobilienberater von Colliers Inter-

national Deutschland sind an den Stand-

orten Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Ham-

burg, Köln, Leipzig, München, Nürnberg 

und Stuttgart mit rd. 500 Mitar beitern ver-

treten. Unser Anspruch ist es, gemeinsam 

mit unseren Kunden Mehrwert zu schaf-

fen. Das Dienstleistungs angebot von Col-

liers International umfasst die  Vermietung 

und den Verkauf von Büro-,  

Gewerbe-, Hotel-, Industrie-,  Logistik- 

und Einzelhandelsimmobilien, Fachmärk-

ten, Wohnhäusern und Grundstücken, 

 Immobilienbewertungen, Con sulting so-

wie die Unterstützung von Unternehmen 

bei deren betrieblichem Immobilien-

manage ment. Weltweit ist die Colliers 

 International Group Inc. (Nasdaq: CIGI, 

TSX: CIGI) mit über 17.000 Experten 

in 68 Ländern tätig.
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Deutschland gehört zu den wichtigsten 

Volkswirtschaften der Welt und war im 

Jahr 2018 mit einem BIP von 3,39 Bio. € 

die größte Wirtschaft Europas (21 % 

des BIP der EU28), vor UK (2,39 Bio. €; 

15 %) und Frankreich (2,35 Bio. €; 15 %). 

Während in der Folge des Brexit  vo tums 

UK zuletzt eine rückläufige Wirtschafts-

leistung zeigt, verzeichnet Deutschland 

seit 2010 das stärkste Wachstum in der 

Eurozone.

Aus der positiven Wirtschaftsentwicklung 

resultiert ein spürbarer Anstieg des ver-

fügbaren Haushaltseinkommens, mit 

Ausnahme von UK, wo dieses zuletzt im 

Vergleich zum fünfjährigen Mittel leicht 

rückläufig war. In Deutschland stieg das 

Haushaltseinkommen mit über 7 % am 

stärksten an und ist mit rd. 49.000 € / p.a. 

eines der höchsten in Europa. Die verbes-

serte Einkommenssituation der Haushal-

te wirkt sich positiv auf die Bezahlbarkeit 

der Mieten aus.

Im Gegensatz zu UK, Frankreich und Spa-

nien hat Deutschland eine polyzentrische 

Struktur mit sieben Topstandorten und 

zahlreichen weiteren großen Städten. 

So leben in Deutschland in den fünf größ-
ten Städten* knapp 11 Mio. Einwohner 

bzw. rd. 13 % der Gesamtbevölkerung, 

während in UK fast 26 % und in Frank-

reich sowie Spanien je knapp über 21 % 

der Gesamtbevölkerung in den fünf größ-
ten Städten des Landes leben. Wohn-

investoren bietet Deutschland im euro-

päischen  Vergleich ein sehr attraktives 

Diversifikationspotenzial.

Durch die hohe Nachfrage von Investoren 

und Privatpersonen verzeichnet Deutsch-

land, und verstärkt die Städte mit hohem 

Zuzug, seit Jahren einen Anstieg der Mie-

ten. Ein oftmals nicht betrachteter Treiber 

des Mietanstiegs sind die Kosten im Woh-

nungsbau. Während diese in vielen Län-

dern deutlich geringer als im EU-Durch-

schnitt (1,4 % p. a.) gestiegen sind, zeigt 

Deutschland mit 1,9 % p. a. den zweit-

stärksten Kostenanstieg im Wohnungsbau 

in Europa in den vergangenen 10 Jahren.

*  Die größte Stadt entspricht jeweils der 
 Metropolregion.
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13,4 % | 13,1 % |

16,9 Mio. 

10,1 Mio. 14,4 Mio. 

11,1 Mio. 7,9 Mio.

57.987

49.089 47.834
44.814

38.314
42.842

58.639

45.763 45.808
43.149

36.289
40.675

*Die größte Stadt entspricht jeweils der Metropolregion.

  2018  Durchschnitt 5 Jahre (2013 – 2017)

Verfügbares Haushaltseinkommen im Vergleich in € pro Jahr

Einwohner der 5 größten Städte und Gesamtbevölkerungsanteil*

Baukostenentwicklung für neue Wohngebäude Index 2008 = 100

Entwicklung Bruttoinlandsprodukt im europäischen Vergleich Index 2010 = 100
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DEUTSCHLAND

Seit dem Zensus 2011 wuchs die Bevölke-

rung um 2,69 Mio. auf 83,01 Mio. zum 

 Jahresende 2018 – ein Plus von 3,4 %. 

Während langfristig ein leichter Rückgang 

der Einwohnerzahl prognostiziert wird, 

zeigen die Haushalte als direkte Woh-

nungsnachfrager einen positiven Trend. 

Ein starkes Wachstum von 6,3 % bis 2030 

wird für die Top-7-Städte erwartet. Für 

die größten 25 Städte fällt dieses mit 

5,3 % ähnlich aus. Die Wohnraumnach-

frage wird in den Städten langfristig 

 weiterhin hoch sein.

Der großen Nachfrage steht in vielen 

Städten ein geringes Angebot gegenüber. 

Die Neubauzahlen lagen zuletzt rd. 80 % 

höher als vor zehn Jahren, sind aber wei-

terhin auf historisch niedrigem Niveau. 

2018 wurden rd. 287.500  Wohnungen ge-

baut – pro Jahr sind rd. 400.000 Wohnun-

gen zur Nachfragedeckung notwendig. 

Ein deutlicher Anstieg der Neubauzahlen 

ist in den nächsten Jahren unwahr-

scheinlich. Vielmehr waren die Genehmi-

gungszahlen zuletzt das zweite Jahr in 

Folge rückläufig.  Steigende Baukosten, 

die Auslastung im Baugewerbe, lange 

 Genehmigungsverfahren sowie Überre-

gulierung und Verunsicherung der 

 Investoren durch Markt regulierungen 

bremsen zudem.

Der Wohninvestmentmarkt überzeugt 

langfristig durch hohe Liquidität, die so-

wohl den Markteintritt als auch den -exit 

erleichtert. Das Gesamtvolumen der ver-

kauften Wohnimmobilien lag 2018 bei 

etwa 181 Mrd. €, wovon ca. 64 Mrd. € auf 

privat genutzte Ein- / Zweifamilienhäuser 

und rd. 66 Mrd. € auf Eigentumswohnun-

gen entfielen. Im institutionellen Mehrfa-

milienhaus-Segment* wurden in  Summe 

rd. 49 Mrd. € umgesetzt.

Die steigende Nachfrage bei unzureichen-

dem Angebot führt seit Jahren zu einem 

Anstieg der Neuvermietungsmieten. Die 

Erstvermietungsmieten für Neubauten 

verteuerten sich in Deutschland seit 2012 

jährlich um 2,9 %, was einem realen An-

stieg von 1,7% entspricht. In den Top-7-

Städten war der jähr liche Anstieg mit 

3,3 % (real 2,2 %) leicht höher. 

Im 1. Halbjahr 2019 lag die durchschnittli-

che Wiedervermietungsmiete für Be-

standswohnungen im Bundesdurch-

schnitt bei 7,30 € / m² und stieg seit 2012 

um 2,7 % pro Jahr (real 1,5 %) – in den 

Top-7-Städten zeigt sich mit jährlich 

4,4 % (real 3,2 %) in diesem Segment das 

stärkste Wachstum der letzten Jahre.

* Portfolios, Forward Deals, Projekte sowie  
Wohn- und Geschäftshäuser.
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Transaktionsvolumen in Mrd. €
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  Haushalte Deutschland  Bevölkerung Deutschland

  Gewerbe   Wohnen Quelle: Colliers, GEWOS

Quelle: Destatis

Quelle: RIWIS 

Bevölkerungs- und Haushaltsentwicklung bis 2030 Index 2018 = 100

Wohnungsfertigstellungen und Genehmigungen in 1.000 

Mieten Neubau (Erstvermietung)

Mieten Bestand (Wiedervermietung)

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019  
1. HJ. 

2012 – 2018  
total

Pro Jahr 
nominal

Pro Jahr  
real

Deutschland  8,85 €  8,95 €  9,25 €  9,75 €  10,00 €  10,10 €  10,50 €  10,70 € 18,6  % 2,9 % 1,7 %

Top-7-Städte  12,25 €  12,50 €  12,70 €  13,10 €  13,60 €  14,30 €  14,90 €  15,00 € 21,6 % 3,3 % 2,2 %

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019  
1. HJ.

2012 – 2018  
total

Pro Jahr 
nominal

Pro Jahr  
real

Deutschland  6,10 €  6,15 €  6,40 €  6,50 €  6,65 €  6,90 €  7,15 €  7,30 € 17,2 % 2,7 % 1,5 %

Top-7-Städte  8,70 €  9,15 €  9,50 €  9,75 €  10,00 €  10,70 €  11,25 €  11,60 € 29,3 % 4,4 % 3,2 %

Quelle: Colliers, empirica-systeme GmbH
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INVESTMENTMARKT

In den 42 im Marktbericht untersuchten 

Städten wurden im Jahr 2018 knapp 

8.900 Wohn- und Geschäftshäuser mit 

 einem Geldvolumen von 19,13 Mrd. € 

 verkauft – nach 17,08 Mrd. € im Vorjahr 

entspricht dies einem Anstieg des Geld-

volumens gegenüber dem Vorjahr um 

12 %. Hiervon entfielen allein 10,67 Mrd. € 

(56 % des Volumens aller Städte) auf 

 Berlin, Hamburg, München, Köln und 

Frankfurt, die zugleich die einzigen Städ-

te  waren, die  einen Geldumsatz jenseits 

1 Mrd. € hatten. Den mit Abstand höchsten 

Umsatz kann Berlin mit 5,51 Mrd. € aus-

weisen, gefolgt von Hamburg 1,86 Mrd. €), 

 während München (1,12 Mrd. €), Köln 

(1,08 Mrd. €) und Frankfurt (1,08 Mrd. €) 

nahezu gleichauf lagen.

Den stärksten Anstieg des Umsatzvolu-

mens konnten mit Hanau (+ 189 % auf 135 

Mio. €) und Bergisch Gladbach (+ 143 % 

auf 56 Mio. €) zwei Städte im Umland von 

Frankfurt und Köln verzeichnen – ein 

deutliches Indiz dafür, dass aufgrund der 

attraktiveren Renditen und des größeren 

Entwicklungspotenzials solche sekundä-

ren Standorte im Umland der  Metropolen 

vermehrt an Attraktivität für Investments 

gewinnen und in den Fokus von Investo-

ren kommen. Weitere Sekundärstandorte 

mit deutlich höherem Umsatzvolumen ge-

genüber dem Vorjahr waren im Jahr 2018 

die Städte Regensburg,  Erlangen, Braun-

schweig, Darmstadt und Hannover.

Wiesbaden und Dresden hingegen ver-

zeichneten von den großen Städten die 

deutlichsten Rückgänge. In diesen Fällen 

ist dies jedoch nicht auf eine Schwäche 

des Marktes zurückzuführen, sondern auf 

ein überdurchschnittlich  hohes Umsatz-

volumen im Vorjahr 2017.

Der Durchschnittspreis pro Kauf lag in 

Deutschland 2018 bei 2,17 Mio. €, was 

 einem Anstieg von 0,17 Mio. € gegenüber 

dem  Vorjahr entspricht (+ 8 %), als dieser 

bei 2,00 Mio. € lag. Während der durch-

schnittliche Kaufpreis in München bei 

9,39 Mio. € lag, zeigte sich Regensburg 

mit 5,37 Mio. € noch vor Berlin mit 

5,31 Mio. €.

10
IN

VE
ST

M
EN

TM
AR

KT
 |

 2
01

9 
/ 2

02
0

Re
si

de
nt

ia
l I

nv
es

tm
en

t 
| 

C
ol

lie
rs

 In
te

rn
at

io
na

l 



Transaktionszahlen Wohn- und Geschäftshäuser

Kauffälle 
2016

Kauffälle 
2017

Kauffälle 
2018

Umsatz 2016 
(Mio. €)

Umsatz 2017 
(Mio. €)

Umsatz 2018 
(Mio. €)

Umsatz pro 
Kauffall 2018 

(Mio. €)

Berlin 1.173 1.142 1.038 4305,4 4844,0 5512,0 5,3

Hamburg 438 439 498 1543,0 1613,0 1868,0 3,8

München 145 124 120 1065,0 1153,0 1127,0 9,4

Köln 611 547 596 770,8 842,2 1083,0 1,8

Frankfurt 316 433 362 660,0 1035,2 1079,5 3,0

Leipzig 594 494 452 654,6 663,4 688,6 1,5

Hannover 281 345 454 376,0 433,5 670,3 1,5

Düsseldorf 364 371 381 714,6 705,9 601,7 1,6

Dresden 251 263 260 547,6 814,7 596,5 2,3

Stuttgart 179 209 214 273,8 420,3 545,4 2,5

Dortmund 379 484 421 251,8 377,3 482,8 1,1

Essen 497 472 551 375,4 320,2 445,9 0,8

Mannheim 182 197 227 190,7 251,9 376,3 1,7

Bonn 201 156 206 261,0 267,0 375,0 1,8

Nürnberg 194 167 203 358,0 236,0 326,0 1,6

Regensburg 40 47 46 76,2 127,9 247,0 5,4

Wiesbaden 117 119 109 198,0 339,2 242,9 2,2

Münster 88 121 124 84,3 179,8 213,0 1,7

Mainz 101 93 112 216,2 157,2 205,3 1,8

Mönchengladbach 398 359 393 180,4 205,0 196,0 0,5

Bremen 248 220 210 158,6 142,1 195,4 0,9

Heidelberg 72 71 75 348,0 177,6 185,0 2,5

Potsdam 52 43 51 225,5 117,5 171,1 3,4

Augsburg 88 126 108 151,4 159,3 159,0 1,5

Magdeburg 169 145 149 129,4 156,2 157,1 1,1

Krefeld 314 290 325 138,7 123,4 145,8 0,4

Hanau 72 57 84 63,1 46,6 134,5 1,6

Darmstadt 70 64 61 62,1 83,1 133,0 2,2

Karlsruhe 103 116 131 95,2 101,7 129,5 1,0

Offenbach 66 69 88 56,1 71,8 99,3 1,1

Kiel 104 88 106 110,4 119,1 92,6 0,9

Braunschweig 70 79 91 79,2 57,5 92,3 1,0

Würzburg 45 49 54 106,9 153,2 76,5 1,4

Lübeck 175 123 134 146,1 97,3 74,3 0,6

Wolfsburg 16 21 28 16,6 53,9 69,9 2,5

Fürth 83 64 52 82,3 65,9 66,5 1,3

Bergisch Gladbach 24 31 34 20,8 23,0 55,8 1,6

Leverkusen 73 86 75 50,1 58,7 53,7 0,7

Oldenburg 62 57 60 52,8 38,5 49,9 0,8

Neuss 75 76 76 51,4 89,2 47,3 0,6

Ingolstadt 37 33 43 56,6 142,9 38,2 0,9

Erlangen 18 24 18 18,5 15,8 28,6 1,6

Total 8.585 8.514 8.820 15.322,5 17.081,0 19.137,6 2,17

Quelle: Colliers, lokale Gutachterausschüsse
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NEUBAU / HAUSHALTE

Aufgrund steigender Bevölkerungs- und 

Haushaltszahlen bei geringem Angebot 

steigen die Mieten sowohl in den Metro-

polen wie auch an Nebenstandorten und 

auf sekundären Märkten. Die Neubauzah-

len in Deutschland weisen insgesamt ei-

nen positiven Trend auf, sind jedoch über-

wiegend weiterhin zu niedrig, um die 

Märkte zu entlasten und dämpfend auf die 

Mieten zu wirken. Da alle analysierten 

Städte in den letzten Jahren Haushalts-

wachstum verzeichneten und auch bis 

2030 verzeichnen werden, wird in allen 

Städten neuer Wohnraum benötigt.

Unter den Städten zeigt sich eine erheb-

liche Spanne bei den neu gebauten Woh-

nungen pro 1.000 Haushalte im jähr lichen 

Mittel der letzten fünf Jahre. Von den 

 Top-7-Städten zeigt Frankfurt mit 10,6 

Wohnungen die höchsten Fertigstellun-

gen, vor München mit 9,1 Wohnungen und 

Hamburg mit 8,1 Wohnungen – in den 

 übrigen Top-7-Städten  liegen die Fertig-

stellungsquoten deutlich darunter, wobei 

Stuttgart mit nur 5,1  neuen Wohnungen 

pro 1.000 Haushalte den niedrigsten Wert 

aufweist.

Die höchsten Neubauquoten bezogen 

auf die Haushalte finden sich mit 17,9 

 neuen Wohnungen in Ingolstadt, Potsdam 

(16,0 Wohnungen) und Regensburg 

(14,9 Wohnungen), die von allen Städten 

zugleich mit das höchste Haushalts-

wachstum der letzten Jahre zeigen. Auch 

Oldenburg mit 11,7 Wohnungen und Erlan-

gen mit 11,6 Wohnungen gehören zu den 

Städten mit mehr als zehn neu gebauten 

Wohnungen pro 1.000 Haushalte.

Städte wie Krefeld (2,4 Wohnungen), 

Braunschweig (2,8 Wohnungen) oder 

Mönchengladbach (3,1 Wohnungen) 

 zeigen demgegenüber in den letzten 

 Jahren sowohl die niedrigsten Haus-

haltswachstumsraten als auch die 

 niedrigsten Quoten neu gebauter Woh-

nungen pro 1.000 Haushalte.

Somit zeigt sich insgesamt, dass der 

 Neubau tendenziell der Nachfrage folgt – 

Städte mit hohem Wachstum weisen 

mehr Neubauten pro 1.000 Haushalte auf, 

als Städte mit schwächerem Haushalts-

wachstum.
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Neu gebaute Wohnungen pro 1.000 Haushalte im 5-jährigen Mittel p. a.
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CITY 
REPORTS
In den folgenden Kapiteln werden für 

42 Städte die wichtigsten Daten und Ent-

wicklungen der Bevölkerung, Wirtschaft 

und des lokalen Wohnungsmarkts dar-

gestellt. Neben der Entwicklung der ver-

gangenen fünf Jahre wird, soweit dies 

die verfügbaren Daten ermöglichen, eine 

Prognose für die kommenden Jahre 

 ab gebildet. Um einordnen zu können, wie 

stark der Druck auf die einzelnen Woh-

nungsmärkte ist, wurden wichtige Ange-

bots- und Nachfrageindikatoren, wie 

bspw. die Mietangebote pro 1.000 Haus-

halte, ermittelt. Die Rahmendaten werden 

werden mit Informationen zur Entwick-

lung der durchschnitt lichen Mieten und 

Kaufpreise abgerundet.

Jede Stadt wurde zudem nach vier Wohn-

lagekategorien bewertet, die in einer 

Wohnlagenkarte dargestellt sind. Die je-

weils individuelle Standortkarte basiert 

auf einer Hauptwohnlage jedes Stadtteils, 

die um kleinräumige Lagen  ergänzt wur-

de. Für alle Lagen sind die Mieten und 

Kaufpreise für Eigentumswohnungen dif-

ferenziert nach Neubau (Erstvermietung) 

und Wiedervermietung von Bestandswoh-

nungen dargestellt –  ergänzt um  einen 

Ausblick auf das kommende Jahr. Im Seg-

ment der Wohn- und Geschäftshäuser, 

das auch klassische Mehrfamilienhäuser 

umfasst, sind die Kaufpreise pro m² sowie 

die Kaufpreisfaktoren ausgewiesen.

Abgerundet wird jedes Kapitel von den 

Transaktionszahlen der Segmente Wohn- 

und Geschäftshäuser sowie Eigentums-

wohnungen, die bei allen lokalen Gut-

achterausschüssen nach einheitlichen 

Kriterien abgefragt wurden und Aussagen 

zur Marktliquidität ermöglichen.
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Bevölkerung

281.111 
286.374 

289.584 
292.851 

295.303

152.778 
156.489 158.243 

160.907 163.151

20182017201620152014

Quelle: bulwiengesa AG

Haushalte

Bevölkerung und Haushalte

AUGSBURG

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 163.151 | 1,8

Haushalte letzte 5 Jahre 13.669 | 9,1 % 

Haushalte Prognose 2030 175.866 | 7,8 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 21.972

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,8 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 66.856  €

SVP-Beschäftigte 2018 145.286

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 12.645 | 9,5 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 23.007 | 95,9

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Seit Jahren verzeichnet Augsburg mit 

2,8 % BIP-Wachstum pro Jahr bei einem 

Beschäftigtenwachstum von 9,5 % in den 

letzten 5 Jahren einen starken Positiv-

trend. Konstant hoher Zuzug von jährlich 

22.000 Personen treibt die Wohnraum-

nachfrage in allen Lagen, was Mieten und 

Kaufpreise verteuert. Auch Wohn- und 

Geschäftshäuser sind mit knapp über 100 

Verkäufen konstant von Anlegern nach-

gefragt. Im ETW-Segment jedoch waren 

die Kauffälle in den letzten Jahren, be-

dingt durch Produktmangel, rückläufig. 

Perspektivisch sind aufgrund der posi-

tiven Entwicklung der Stadt weitere Miet- 

und Kaufpreisanstiege realistisch, auch 

bedingt dadurch, dass die Neubauzahlen 

rückläufig sind.
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Hochfeld

Universitätsviertel

Spickel-
Herrenbach

Antonsviertel

Firnhaberau

Hammerschmiede

Lechhausen

Bärenkeller

Oberhausen

Kriegshaber

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

AUGSbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 15,50 10,00  – 14,00 9,00  – 13,00 7,50  – 11,00

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 18,00 13,00  – 16,00 11,50  – 15,00 10,00  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 26,0  – 33,5 23,5  – 30,5 21,0  – 26,5 20,0  – 23,0

Preis pro m² 2.100  – 3.300 1.800  – 2.700 1.400  – 2.200 900  – 1.700

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.200  – 5.900 4.000  – 5.500 3.400  – 4.600 2.600  – 4.100

Neubau 5.800  – 7.400 5.400  – 6.700 4.500  – 6.000 3.700  – 5.600

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Augsburg
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.374 

1.737 

20182017201620152014

3.350 
3.750 4.000 

4.650 

5.300 
5.550

2.050 2.300 
2.650 

3.000 
3.350 

3.600

8,00 
8,40 

8,90 
9,50 

10,00 10,20

9,50 

10,55 10,50 
10,95 

12,15 
13,00

1.303 
1.393 

1.491 

1.219
1.302 

1.375 

1.171 1.166

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

3.147 3.130

2.660
2.454

1.682

156
183

151 159 159
126 115

88
126 108

Quelle: Gutachterausschuss Augsburg Quelle: Gutachterausschuss Augsburg

533 565
525 526

387

Überblick

Bevölkerung

109.697 

111.366 111.341 
111.627 

112.099

51.744 

52.780 
53.020 53.156 

53.636

Quelle: bulwiengesa AG

Haushalte

20182017201620152014 20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 152.232

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.350

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.166

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 4.063

Mietangebote letztes Jahr 4.051

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 25,7

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 24,8

Anteil Wohnungen in MFH 81,4 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 75,9

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

AUGSbURG
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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2018201720162015201420182017201620152014

0
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Bevölkerung

109.697 

111.366 111.341 
111.627 

112.099

51.744 

52.780 
53.020 53.156 

53.636

Quelle: bulwiengesa AG

Haushalte

20182017201620152014 20182017201620152014

BERGISCH GLADBACH

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 53.636 | 2,1

Haushalte letzte 5 Jahre 2.263 | 4,4 %

Haushalte Prognose 2030 56.597 | 5,5 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 6.724

BIP letzte 5 Jahre p.a.* 1,8 %

BIP pro Beschäftigtem 2018* 57.634  €

SVP-Beschäftigte 2018 34.119

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 2.321 | 7,3 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 28.732 | 119,7

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics
* Daten beziehen sich auf den Rheinisch-Bergischen Kreis

City Facts

STANDoRT

Aufgrund der Nähe zu Köln ist Bergisch 

Gladbach ein attraktiver alternativer 

Wohnstandort mit hoher Lebensqualität. 

Steigende Bevölkerungszahlen sorgen 

für stabile Nachfrage. Mit zuletzt 27 Miet-

angeboten pro 1.000 Haushalte ist der 

Wohnungsmarkt tendenziell angespannt, 

da das Angebot zudem rückläufig ist. In 

Kombination mit der Bevölkerungsent-

wicklung kam es zuletzt zu einem stabilen 

Mietanstieg, wenngleich 2019 eine Kor-

rektur der Neubaumieten zu beobachten 

war. Die Attraktivität für Wohninvestments 

zeigt sich in den gestiegenen Umsatz-

zahlen von Wohn- und Geschäftshäusern 

der letzten zwei Jahre. Insgesamt hat der 

Wohnungsmarkt weiteres Potenzial und 

sollte sich positiv entwickeln.
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Schildgen
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Hebborn

Heidkamp
Gronau

Romaney
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Sand Herkenrath

Asselborn

Bärbroich

Lückerath

Bensberg

Bockenberg

Kaule

Moitzfeld
Refrath

Alt Refrath

Kippekausen

Frankenforst
Lustheide

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

bERGISCH GLADbACH

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

10,00  – 13,00 9,00  – 12,50 8,00  – 10,50 7,50  – 9,50

Neubau
Erstvermietung

11,00  – 14,50 10,50  – 13,50 10,00  – 12,50 9,50  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 22,0  – 26,5 20,0  – 24,0 18,5  – 22,5 17,0  – 19,0

Preis pro m² 2.600  – 3.700 2.400  – 3.300 1.900  – 2.700 1.700  – 2.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.300  – 5.400 2.700  – 4.500 2.200  – 4.000 1.700  – 3.500

Neubau 4.300  – 5.600 3.800  – 4.600 3.400  – 4.300 3.100  – 3.700

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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20182017201620152014
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3.300 

3.450 3.550 3.600 

4.250

1.650 1.650 
2.000 2.100 

2.400 2.500

7,65 7,85 
8,20 

8,45 8,70 
8,95

9,90 10,00 10,15 10,35 

11,35 
10,75

739 

407 

535 

447

149 

621 

430 

347

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

595
547

663

547 545

21 25 21 23

56

27 31
24

31 34

Quelle: Gutachterausschuss Bergisch Gladbach Quelle: Gutachterausschuss Bergisch Gladbach

97 90

131

107
115

bERGISCH GLADbACH

Wohnungsbestand 56.077

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 373

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 347

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 1.716

Mietangebote letztes Jahr 1.430

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 32,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 26,7

Anteil Wohnungen in MFH 55,3 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 97,1

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung

3.469.849 

3.520.031 

3.574.830 
3.613.495 

3.647.354

2.029.151 
2.058.498 

2.090.544 
2.113.155 

2.132.955

Quelle: bulwiengesa AG

Haushalte

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

BERLIN

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 2.132.955 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 143.520 | 7,2 %

Haushalte Prognose 2030 2.233.122 | 4,7 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 184.107

BIP letzte 5 Jahre p.a. 3,6 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 63.753  €

SVP-Beschäftigte 2018 1.476.248

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 247.972 | 20,2 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 22.180 | 92,4

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Bundeshauptstadt Berlin boomt wei-

terhin – mit 3,6 % pro Jahr wuchs die 

Wirtschaft in den letzten 5 Jahren hier 

stärker als im Bundestrend. Im selben 

Zeitraum entstanden fast 250.000 neue 

sozialversicherungspflichte Jobs, ein 

Plus von 20 %. Während die Haushalts-, 

Bevölkerungs- und Zuzugszahlen weiter 

steigen, entwickeln sich auch die Woh-

nungsfertigstellungen positiv, jedoch in 

nicht ausreichendem Maße wie die Nach-

frage dies erfordert. Trotz des daraus 

 resultierenden hohen Drucks auf den 

Wohnungsmarkt war bei den Neubau-

mieten zu Beginn 2019 erstmals seit 

 Jahren ein Rückgang erkennbar, da ver-

mehrt auch in preisgünstigeren Lagen 

neue Projekte  realisiert werden.
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bERLIN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

14,00  – 22,00 10,00  – 16,00 8,00  – 13,50 7,00  – 12,00

Neubau
Erstvermietung

18,00  – 25,00 14,00  – 22,00 11,00  – 18,50 9,00  – 16,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 32,0  – 45,0 27,0  – 36,0 24,0  – 30,0 22,0  – 29,0

Preis pro m² 3.300  – 5.500 2.500  – 4.000 2.300  – 2.900 2.000  – 2.300

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 5.500  – 9.000 4.500  – 7.400 3.000  – 5.900 2.300  – 5.000

Neubau 7.000  – 13.000 5.300  – 9.500 4.500  – 7.300 4.000  – 6.800

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Berlin
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

19.199 

8.744 

20182017201620152014

3.650 

4.400 4.500 
5.100 

5.600 
6.000

2.500 
2.800 

3.050 
3.500 

3.900 
4.200

8,10 
8,40 

8,85 
9,50 

10,05 
10,35

11,90 
12,40 12,50 

13,00 

13,95 
13,50

22.365 

25.063 24.743 24.218

10.722 

13.659 
15.669 

16.706

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

19.734

24.272
22.552

21.356
18.850

4.403 4.408 4.305
4.844

5.512

1.296 1.229 1.173 1.142 1.038

Quelle: Gutachterausschuss Berlin Quelle: Gutachterausschuss Berlin

3.801

5.280 5.641 5.658 6.054

Überblick

Bevölkerung Haushalte

313.958 

318.809 

322.125 

325.490 
327.814

167.892 
170.486 

173.185 
174.995 

177.197

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 1.932.296

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 13.100

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 16.706

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 55.636

Mietangebote letztes Jahr 52.242

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 26,7

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 24,5

Anteil Wohnungen in MFH 89,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 73,2

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

bERLIN
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

19.199 

8.744 

20182017201620152014
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

19.734

24.272
22.552

21.356
18.850

4.403 4.408 4.305
4.844

5.512

1.296 1.229 1.173 1.142 1.038

Quelle: Gutachterausschuss Berlin Quelle: Gutachterausschuss Berlin

3.801

5.280 5.641 5.658 6.054

Bevölkerung Haushalte

313.958 

318.809 

322.125 

325.490 
327.814

167.892 
170.486 

173.185 
174.995 

177.197

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

BONN

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 177.197 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 11.619 | 7,0 %

Haushalte Prognose 2030 191.650 | 8,2 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 29.270

BIP letzte 5 Jahre p.a. – 0,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 87.131  €

SVP-Beschäftigte 2018 176.689

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 16.353 | 10,2 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 26.950 | 112,3

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die ehemalige Bundeshauptstadt gehört 

zu den am stärksten wachsenden Städten 

Nordrhein-Westfalens. Dies führt seit 

Jahren zu sehr hoher Nachfrage nach 

Wohnraum, bei gleichzeitig begrenztem 

Bauflächenpotenzial im Stadtgebiet. Die 

Prognose bis 2030 lässt ein Wachstum 

um weitere 14.500 Haushalte (+ 8,2 %) er-

warten. Ein sehr hoher Anteil von Studie-

renden resultiert in einem Mehrbedarf an 

kleinen Wohnungen, so dass sich Wohn-

formen wie Mikroapartments sukzessive 

am Markt etablieren und gebaut werden, 

bei zuletzt jedoch rückläufiger Neubautä-

tigkeit. Auch als Investmentstandort ge-

winnt Bonn an Bedeutung – so stieg die 

Zahl der Verkäufe von Wohn- und Ge-

schäftshäusern im Vorjahr spürbar an.
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Wohnlagen

boNN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,00 10,00  – 15,50 9,00  – 13,50 7,50  – 12,00

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 18,50 12,00  – 17,00 11,00  – 15,00 9,00  – 13,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 19,0  – 25,0 18,0  – 22,5 16,0  – 20,0 13,5  – 17,5

Preis pro m² 2.300  – 3.800 1.900  – 2.800 1.400  – 2.500 1.100  – 1.600

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.000  – 7.000 3.700  – 6.500 2.700  – 4.500 2.000  – 3.700

Neubau 6.000  – 8.800 5.000  – 7.300 4.000  – 5.600 3.600  – 4.500

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Bonn

Industrie

Gewässer

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gute Lage

Einfache Lage
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.518 

1.036 

20182017201620152014

3.400 3.400 3.550 
3.750 

4.000 

4.500

2.000 2.100 
2.300 

2.450 
2.700 

2.900

8,60 8,80 9,05 9,30 
9,70 

9,95

10,95 11,05 
10,80 

11,00 
11,55 

12,20

1.764 

2.755 

1.445 

899

1.355 

1.609 

1.717 

1.332

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.937

1.411 1.419 1.370
1.256

289 276 261 267

375

214 182 201
156

206

Quelle: Gutachterausschuss Bonn Quelle: Gutachterausschuss Bonn

338

275
300 291 292

boNN

Wohnungsbestand 171.847

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.410

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.332

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 7.594

Mietangebote letztes Jahr 6.608

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 44,1

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 37,3

Anteil Wohnungen in MFH 74,2 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 82,5

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

248.502 

251.364 

248.667 
248.023 

249.108

142.817 

144.462 
143.738 143.366 

144.830

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

BRAUNSCHWEIG

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 144.830 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 3.557 | 2,5 % 

Haushalte Prognose 2030 154.406 | 6,6 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 22.984

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,9 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 67.604  €

SVP-Beschäftigte 2018 130.103

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 12.330 | 10,5 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.494 | 106,2 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Durch moderates Bevölkerungswachs-

tum in den letzten Jahren ist die Haus-

haltszahl in Braunschweig um 2,5 % ge-

stiegen. Als Reaktion auf die steigenden 

Haushaltszahlen – bis 2030 werden 

 weitere 10.000 Haushalte erwartet – 

wurden im letzten Jahr deutlich mehr 

Baugenehmigungen erteilt als im Vorjahr 

– insgesamt sind die Genehmigungs- und 

Fertigstellungszahlen jedoch weiterhin 

zu gering. Zusätzlich zu einem Beschäf-

tigtenanstieg in den letzten 5 Jahren um 

10,5 % (+ 12.300) wird die Nachfrage in 

der zweitgrößten Stadt Niedersachsens 

auch stark von Studierenden geprägt. So 

sind die Mieten und Kaufpreise in den 

letzten Jahren gestiegen und lassen für 

die Zukunft weitere Zuwächse erwarten.  
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Garten-BebelhofWeststadt

Timmerlah-Geitelde-
Stiddien

Broitzem

Rüningen

Westliches
Ringgebiet

Lehndorf-Watenbüttel

Veltenhof-Rühme

Wenden-Thune-
Harxbüttel

Nordstadt

Schunteraue

Industrie

Gewässer

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gute Lage

Einfache Lage

Wohnlagen

bRAUNSCHWEIG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

9,00  – 13,50 8,00  – 12,00 7,00  – 11,00 6,00  – 10,00

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 15,50 12,00  – 14,00 10,50  – 13,00 9,50  – 12,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 19,0  – 25,0 16,0  – 23,0 13,0  – 16,0 11,0  – 14,0

Preis pro m² 1.800  – 3.200 1.500  – 2.500 1.000  – 1.800 800  – 1.300

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.000  – 4.700 2.800  – 4.000 2.200  – 3.500 1.700  – 3.200

Neubau 3.900  – 5.300 3.400  – 4.700 3.000  – 4.400 2.700  – 3.700

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

535 

496 

20182017201620152014

2.300 
2.600 

3.000 
3.150 

3.550 
3.850

1.500 
1.700 

2.000 2.050 
2.200 2.400

6,90 7,15 
7,50 7,70 7,90 8,05

10,00 10,00 10,15 
10,55 10,80 

10,50

430 

535 

383 

570

403 423 

189 

527

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.223
1.304 1.291

1.143 1.192

52

80 79
58

92
73 82

70 79
91

Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg
*Zahlen beziehen sich auf Mehrfamilienhäuser

Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg

163
185 200 203 215

Überblick

Bevölkerung

551.767 

557.464 

565.719 
568.006 

571.103

311.733 
314.951 

319.615 
322.731 

324.490

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 138.206

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 408

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 527

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 4.513

Mietangebote letztes Jahr 5.848

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 31,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 40,4

Anteil Wohnungen in MFH 76,1 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 81,8

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser*

bRAUNSCHWEIG
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg
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Bevölkerung

551.767 

557.464 

565.719 
568.006 

571.103

311.733 
314.951 

319.615 
322.731 

324.490

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

BREMEN

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 324.490 | 1,8

Haushalte letzte 5 Jahre 16.318 | 5,3 %

Haushalte Prognose 2030 332.775 | 2,6 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 32.060

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,4 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 71.540  €

SVP-Beschäftigte 2018 277.297

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 25.703 | 10,2 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 22.504 | 93,8

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Mit einem Haushaltswachstum von 5,3 % 

und einer Steigerung der Beschäftigten 

um 10,2 % in den letzten 5 Jahren zeigt 

Bremen eine stark positive Entwicklung. 

Bei hoher Wohnraumnachfrage ist in den 

letzten Jahren ein deutlicher Anstieg des 

Wohnungsneubaus erkennbar – so 

 wurden zuletzt rd. 1.800 Wohnungen 

fertig gestellt. Aufgrund der spürbaren 

Angebotsausweitung zeigen die Neubau-

mieten seit Jahren ein stabiles Niveau 

bei rd.  11,50 € / m². Durch den verstärkten 

Neubau hat sich die Wohnraum-Verfüg-

barkeit vor allem im Mietsegment ver-

bessert. Während in den letzten 5 Jahren 

im Durchschnitt ca. 9.600 Mietwohnun-

gen in Bremen angeboten wurden, waren 

es im Jahr 2018 knapp 10.100.
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bREMEN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 15,00 10,00  – 14,00 8,00  – 11,00 6,50  – 10,00

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 16,00 11,00  – 14,50 10,00  – 13,00 9,00  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 19,0  – 25,0 17,0  – 24,0 14,0  – 18,0 12,0  – 16,0

Preis pro m² 2.500  – 3.700 1.700  – 2.800 1.300  – 2.000 900  – 1.400

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.000  – 5.500 2.400  – 4.700 2.000  – 3.500 1.700  – 2.900

Neubau 4.800  – 6.500 4.000  – 5.500 3.400  – 4.800 2.900  – 4.200

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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1.183 

20182017201620152014

3.000 
3.250 3.300 3.250 

3.600 

4.000

1.400 1.450 
1.700 

1.900 2.000 2.050

7,00 7,10 
7,50 

7,85 
8,35 8,50

10,40 
11,05 11,25 11,40 11,35 11,50

2.184 
2.076 

2.486 

2.270

1.443 

1.618 1.629 
1.809

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

3.492
3.771 3.945

3.370 3.325

160
206

159 142
195

301 305
248

220 210

Quelle: Gutachterausschuss Bremen
*Zahlen beziehen sich auf Mehrfamilienhäuser

Quelle: Gutachterausschuss Bremen

428

533 536
485

560

bREMEN

Wohnungsbestand 294.355

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.536

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.809

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 9.611

Mietangebote letztes Jahr 10.123

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 30,2

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 31,2

Anteil Wohnungen in MFH 64,8 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 81,1

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser*

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

151.879 

155.353 

157.437 
158.254 

160.074

82.994 

85.359 
86.982 87.433 

88.930

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

DARMSTADT

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 88.930 | 1,8

Haushalte letzte 5 Jahre 7.548 | 9,3 % 

Haushalte Prognose 2030 97.793 | 10,0 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 15.060

BIP letzte 5 Jahre p.a. 4,0 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 86.895  €

SVP-Beschäftigte 2018 103.308

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 10.545 | 11,4 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.962 | 108,2 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt zeigt 

seit Jahren ein starkes Bevölkerungs- 

und Haushaltswachstum. Zudem wird die 

Nachfrage von der Nähe zu Frankfurt und 

hohen Studierendenzahlen getrieben. 

Deutlich sinkende Neubauzahlen in Kom-

bination mit der steigenden Beliebtheit 

führten zu Miet- und Kaufpreisanstiegen, 

die zur Jahresmitte 2019 einen neuen 

Hochpunkt erreichten. Der Markt ist ins-

gesamt weiterhin angespannt – je 1.000 

Haushalte werden nur 25 Wohnungen an-

geboten. Unter Berücksichtigung der pro-

gnostizierten Haushaltszahlen bis 2030 

von + 10 % wird die Nachfrage hoch blei-

ben. Die Wohnraumverfügbarkeit sollte 

sich aufgrund verstärkter Neubauplanun-

gen perspektivisch etwas verbessern.
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Waldkolonie

Darmstadt-Nord

Darmstadt-Ost

Bessungen

Darmstadt-West

Wixhausen

Kranichstein

Arheilgen

Eberstadt

Mitte

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

DARMSTADT

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

12,00  – 16,00 10,50  – 14,00 9,00  – 13,00 7,50  – 10,00

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 18,00 12,00  – 16,00 11,00  – 15,00 10,00  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 22,0  – 28,0 21,0  – 25,0 19,0  – 24,0 17,0  – 22,0

Preis pro m² 3.400  – 4.600 2.600  – 3.500 2.100  – 2.900 1.600  – 2.300

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.000  – 5.200 3.700  – 4.800 3.300  – 4.300 2.200  – 3.800

Neubau 4.400  – 6.000 4.100  – 5.700 3.500  – 4.800 3.000  – 4.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Darmstadt
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.244 

613 

20182017201620152014

3.450 
3.750 

3.900 
4.150 

4.550 
4.700

2.300 2.400 
2.700 

3.000 3.150 
3.500

9,40 9,70 
10,00 

10,45 10,65 11,00

10,65 11,00 

12,15 
12,45 

13,15 

14,05

776 

458 

829 
946

838 
785 

542 

255

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

730 700
638 647

683

39
52 62

83

133

61 58
70 64 61

Quelle: Gutachterausschuss Darmstadt Quelle: Gutachterausschuss Darmstadt

147 153 146

179
154

Überblick

Bevölkerung Haushalte

580.511 

586.181 585.813 586.600 
588.424

296.179 

299.072 
300.417 

302.371 303.312

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 78.434

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 607

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 255

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.287

Mietangebote letztes Jahr 2.186

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 26,6

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 24,6

Anteil Wohnungen in MFH 75,6 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 80,6

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

DARMSTADT

ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.244 

613 

20182017201620152014

3.450 
3.750 

3.900 
4.150 

4.550 
4.700

2.300 2.400 
2.700 

3.000 3.150 
3.500

9,40 9,70 
10,00 

10,45 10,65 11,00

10,65 11,00 

12,15 
12,45 

13,15 

14,05

776 

458 

829 
946

838 
785 

542 

255

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

730 700
638 647

683

39
52 62

83

133

61 58
70 64 61

Quelle: Gutachterausschuss Darmstadt Quelle: Gutachterausschuss Darmstadt

147 153 146

179
154

Bevölkerung Haushalte

580.511 

586.181 585.813 586.600 
588.424

296.179 

299.072 
300.417 

302.371 303.312

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

DORTMUND

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 303.312 | 1,9

Haushalte letzte 5 Jahre 10.955 | 3,7 % 

Haushalte Prognose 2030 315.689 | 4,1 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 32.079

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,2 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 62.076  €

SVP-Beschäftigte 2018 239.745

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 29.350 | 13,9 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 21.809 | 90,9 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Dortmund entwickelt sich zunehmend zu 

einem modernen Dienstleistungsstandort. 

Im Zuge dessen steigt die Wohnraum-

nach frage aufgrund steigender Einwoh-

ner- und Beschäftigungszahlen. Der 

Struk turwandel eröffnet Potenziale, still-

gelegte ehemalige Bergbauflächen durch 

Wohnbebauung umzunutzen – die hohen 

Fertigstellungszahlen der letzten 2 Jahre 

sind hervorzuheben. Insgesamt stagnier-

ten die Mieten und Kaufpreise für Neubau-

wohnungen zuletzt jedoch aufgrund eines 

erhöhten Angebots, während Bestands-

objekte in beiden Segmenten ein leichtes 

Plus verzeichneten. Die Verfügbarkeit ist 

insgesamt jedoch gut und verbesserte 

sich mit 43 angebotenen Wohnungen pro 

1.000 Haushalte sogar zuletzt spürbar.
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DCity

Westfalenhalle

Dorstfelder
Brücke

Dorstfeld

Hafen

Nordmarkt
Borsigplatz

Kaiserbrunnen

Westfalendamm

Ruhrallee

Brechten

Eving

Derne

Hostedde

Kirchderne
Kurl-Husen

Lanstrop

Asseln
Brackel

Wambel

Wickede

Aplerbeck

Berghofen

Schüren Sölde

Sölderholz

Benninghofen
Hacheney

Hörde

Holzen

Syburg

Wellinghofe n

Barop
Brünninghausen

Hombruch

Persebeck-
Kruckel-
Schnee

Kirchhörde-
Löttringhausen

Rombergpark-
Lücklemberg

Lütgendortmund

Marten

Huckarde

Jungferntal-
Rahm

Kirchlinde

Mengede
Schwieringhausen

Holthausen

Lindenhorst Scharnhorst

Wichlinghofen
Bittermark

Menglinghausen

Bövinghausen

Kley Oespel

Westrich

Deusen
Bodelschwingh Nette

Oestrich

Westerfilde

Eichlinghofen

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

DoRTMUND

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

8,00  – 13,00 7,50  – 12,00 7,00  – 11,00 6,00  – 9,00

Neubau
Erstvermietung

11,00  – 15,00 10,00  – 13,50 9,00  – 12,50 8,00  – 10,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 17,0  – 20,5 14,0  – 18,0 12,0  – 15,5 10,0  – 13,5

Preis pro m² 1.800  – 2.800 1.200  – 2.300 1.000  – 1.900 700  – 1.400

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.000  – 4.700 2.600  – 4.300 1.900  – 3.800 1.300  – 3.100

Neubau 4.000  – 5.000 3.400  – 4.400 2.800  – 4.000 2.400  – 3.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Frankfurt
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.134 

1.919 

20182017201620152014

2.800 2.800 2.800 2.700 
3.000 3.000

1.200 1.200 1.300 1.350 
1.500 1.550

5,85 6,00 
6,35 

6,60 
7,00 7,20

9,20 

10,20 10,00 10,15 10,45 10,50

956 
1.016 

1.475 

1.649

1.352 

1.794 

1.623 

1.642

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

2.366

1.954

2.239

1.882 1.800

199
256 252

377
483

419
339 379

484
421

Quelle: Gutachterausschuss Dortmund Quelle: Gutachterausschuss Dortmund

254
234

278

220 203

DoRTMUND

Wohnungsbestand 315.349

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.246

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.649

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 11.846

Mietangebote letztes Jahr 13.035

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 39,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 43,0

Anteil Wohnungen in MFH 77,4 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 77,9

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

536.308 

543.825 
547.172 

551.072 

556.186

306.462 

312.543 
314.467 

316.708 
319.647

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

DRESDEN

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 319.647 | 1,7

Haushalte letzte 5 Jahre 16.359 | 5,4 %

Haushalte Prognose 2030 338.791 | 6,0 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 31.903

BIP letzte 5 Jahre p.a. 3,0 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 58.241  €

SVP-Beschäftigte 2018 265.827

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 27.158 | 11,4 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 21.948 | 91,4

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Dresden, die Landeshauptstadt Sachsens, 

gehört zu den stärksten Wirtschaftsregio-

nen der neuen Bundesländer und zeigt seit 

Jahren ein Wachstum der Bevölkerungs- 

und Haushaltszahlen. Das BIP wuchs zu-

letzt mit 3,0 % jährlich überdurchschnitt-

lich. Parallel dazu stieg die Anzahl der Be-

schäftigten um 11,4 % in 5 Jahren an. Die 

Zuwachsraten führen zu hoher Nachfrage 

nach Wohnungen, wenngleich das Ange-

bot ausreichend erscheint. So standen 

in den letzten Jahren 1.000 Haushalten 

77 Wohnungen angebotsseitig gegenüber. 

Trotz vermeintlich genügenden Angebots 

steigen die Miet- und Kaufpreise an. Bis 

2030 wird ein zusätzliches Haushalts-

wachstum von 6 % erwartet, sodass eine 

weiterhin hohe Nachfrage zu erwarten ist.
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D

Altstadt

Neustadt

Pieschen

Klotzsche

Loschwitz

Blasewitz

Leuben
Prohlis

Plauen

Mobschatz

Cotta

Weixdorf

Langebrück

Schönfeld-Weißig
Gompitz

Schönborn

Altfranken

Oberwartha

Cossebaude

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

8,50  – 12,50 7,00  – 11,50 6,50  – 10,00 6,00  – 9,00

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 18,00 11,00  – 16,00 10,00  – 13,50 9,00  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 2018/2019 24,0  – 30,0 22,5  – 28,0 20,5  – 26,0 19,0  – 23,0

Preis pro m² 2018/2019 2.400  – 3.200 1.600  – 2.700 1.400  – 2.100 1.100  – 1.700

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 2.700  – 5.300 2.600  – 4.900 2.000  – 4.000 1.700  – 3.200

Neubau 3.800  – 6.000 3.500  – 5.500 3.300  – 4.600 2.900  – 3.900

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Dresden

Industrie

Gewässer

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gute Lage

Einfache Lage

Wohnlagen

DRESDEN

Quelle: Colliers
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

3.648 

1.640 

20182017201620152014

2.800 2.950 
3.100 

3.300 
3.650 

3.850

1.650 1.650 
1.800 1.900 

2.100 2.200

6,70 6,80 7,00 7,20 7,40 7,50

8,50 

9,85 
10,05 10,15 

10,65 
11,05

3.192 3.263 

4.762 

3.756

1.769 

3.002 
2.601 

2.195

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

2.029

2.427 2.513 2.414
2.227

387
469

548

815

597

315
204 251 263 260

Quelle: Gutachterausschuss Dresden Quelle: Gutachterausschuss Dresden

343

428 440 433 403

Überblick

Bevölkerung Haushalte

604.527 

612.178 613.230 
617.280 

622.143

326.771 

332.705 333.277 
337.311 

339.969

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 304.380

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 2.241

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 2.195

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 24.167

Mietangebote letztes Jahr 23.972

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 76,9

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 75,0

Anteil Wohnungen in MFH 87,6 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 69,8

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

DRESDEN

42
DR

ES
DE

N 
| 

20
19

 / 2
02

0
Re

si
de

nt
ia

l I
nv

es
tm

en
t 

| 
C

ol
lie

rs
 In

te
rn

at
io

na
l 



BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

3.648 

1.640 

20182017201620152014

2.800 2.950 
3.100 

3.300 
3.650 

3.850

1.650 1.650 
1.800 1.900 

2.100 2.200

6,70 6,80 7,00 7,20 7,40 7,50

8,50 

9,85 
10,05 10,15 
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11,05

3.192 3.263 
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1.769 

3.002 
2.601 

2.195

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

2.029

2.427 2.513 2.414
2.227

387
469

548

815

597

315
204 251 263 260

Quelle: Gutachterausschuss Dresden Quelle: Gutachterausschuss Dresden

343

428 440 433 403

Bevölkerung Haushalte

604.527 

612.178 613.230 
617.280 

622.143

326.771 

332.705 333.277 
337.311 

339.969

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

DÜSSELDORF

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 339.969 | 1,8

Haushalte letzte 5 Jahre 18.095 | 5,6 % 

Haushalte Prognose 2030 370.186 | 8,9 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 45.088

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 84.838  €

SVP-Beschäftigte 2018 419.244

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 43.542 | 11,6 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 28.448 | 118,5 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Düsseldorf ist aufgrund hoher Lebensqua-

lität und anhaltend starker Wirtschaftsent-

wicklung ein gefragter Wohnstandort. All-

gemein positive Rahmenbedingungen wie 

Haushaltswachstum, hohe Zuzugszahlen 

und eine überdurchschnittliche Kaufkraft 

pro Einwohner bilden die Basis für eine 

steigende Wohnraumnachfrage. Die Fertig-

stellungen im Wohnungsneubau sanken 

zuletzt jedoch leicht und folgten damit dem 

Trend der Baugenehmigungen. Die Verfüg-

barkeit im Mietsegment ging zuletzt zurück 

– 2018 entfielen fast 40 Mietangebote auf 

1.000 Haushalte, während es im Mittel der 

letzten 5 Jahre 48 Wohnungen waren. Im 

Vergleich zu Deutschlands Top-7-Städten 

zeigen die Mieten und Kaufpreise noch ein 

nennenswertes Nachholpotenzial.
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Grafenberg
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Lierenfeld
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Unterbach

Wersten

Himmelgeist

Holthausen
Reisholz

Benrath

Urdenbach

Itter
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Garath

Hellerhof
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Knittkuhl

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

DüSSELDoRf

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

13,50  – 20,00 12,50  – 18,00 9,50  – 14,00 7,50  – 12,50

Neubau
Erstvermietung

15,00  – 24,00 14,00  – 22,00 13,00  – 17,50 11,00  – 15,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 23,0  – 31,0 21,5  – 27,5 18,5  – 23,5 15,0  – 20,5

Preis pro m² 3.000  – 5.300 2.700  – 3.800 2.200  – 2.900 1.500  – 2.400

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.800  – 8.500 4.200  – 7.400 3.200  – 5.600 2.500  – 4.400

Neubau 7.000  – 10.000 5.800  – 9.000 4.800  – 7.000 4.000  – 5.900

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Düsseldorf
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

2.911 

2.373 

20182017201620152014

4.100 4.350 
4.600 4.850 

5.500 
6.000

2.500 2.650 2.850 
3.150 3.450 

3.750

9,00 9,15 
9,55 

9,95 10,15 
10,55

11,80 
12,45 12,50 

12,85 
13,50 13,35

1.453 

4.659 

3.753 

3.028

1.136 

2.612 2.813 2.575

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

3.705

2.983
3.363 3.215

2.986

559 578
715 706

602

408 389 364 371 381

Quelle: Gutachterausschuss Düsseldorf Quelle: Gutachterausschuss Düsseldorf

958
860

1.030
1.124

1.020

DüSSELDoRf

Wohnungsbestand 342.966

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 2.302

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 2.575

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 16.130

Mietangebote letztes Jahr 13.483

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 48,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 39,7

Anteil Wohnungen in MFH 87,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 76,2

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung

106.423 

108.336 

110.238 
110.998 

111.542

57.839 
58.878 

60.239 60.655 
61.287

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

ERLANGEN

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 61.287 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 3.883 | 6,8 % 

Haushalte Prognose 2030 62.597 | 2,1 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 10.441

BIP letzte 5 Jahre p.a. 3,7 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 83.084  €

SVP-Beschäftigte 2018 90.790

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 2.334 | 2,6 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 28.658 | 119,4 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Erlangen beheimatet viele Unternehmen 

aus forschungsintensiven Branchen, die 

zum starken Wirtschaftswachstum von 

3,7 % p.a. in den letzten 5 Jahren beitragen. 

Hieraus resultiert eine hohe Kaufkraft der 

wachsenden Bevölkerung, die sich auf rd. 

61.200 Haushalte verteilt und in nur 5 Jah-

ren um 6,8 % wuchs. Nicht zuletzt die Uni-

versität zieht junge Menschen an – so liegt 

die Zahl der Studierenden bei rd. 29.000 

bei einer Einwohnerzahl von rd. 111.500. 

Das Wohnraumangebot kann der hohen 

Nachfrage, trotz deutlich gestiegener Neu-

bauzahlen, nicht gerecht werden. So sind 

die Mieten und Kaufpreise zuletzt signifi-

kant gestiegen. Aufgrund der Studieren-

den gewinnen neue kleinteilige Wohnfor-

men wie Mikroapartments an Bedeutung.
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Röthelheimpark
Anger
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ForschungszentrumBachfeld

Bierlach

Eltersdorf
St. Egidien

Tennenlohe

Neuses Frauenaurach

Kriegenbrunn

Hüttendorf

Kosbach
In der Reuth

Häusling

Steudach

Industriehafen

Büchenbach
Dorf

Büchenbach
NordBüchenbach

West

Dechsendorf
West

Dechsendorf
Ost

Mönau

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

ERLANGEN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

12,50  – 16,50 11,00  – 15,50 9,50  – 13,50 7,50  – 12,50

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 18,00 13,00  – 16,50 12,00  – 15,50 10,50  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 26,0  – 29,5 24,0  – 27,0 22,0  – 26,0 20,0  – 24,0

Preis pro m² 3.000  – 3.900 2.500  – 3.700 2.000  – 2.600 1.400  – 2.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.500  – 6.400 3.800  – 5.300 2.800  – 4.600 2.600  – 3.800

Neubau 5.700  – 7.300 5.200  – 6.600 4.600  – 6.400 4.100  – 5.600

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

497 

438 

20182017201620152014

3.800 3.850 

4.500 
4.800 

5.550 5.500

2.550 2.650 2.800 
3.050 

3.450 
3.650

9,05 9,20 9,40 
9,80 

10,15 
10,60

10,50 
11,05 

12,45 12,65 
13,00 

13,50

692 

1.330 

353 

788

462 
533 

993 1.056

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

738

856
902

751
841

25

107

19 16
2931 32

18 24 18

Quelle: Gutachterausschuss Erlangen Quelle: Gutachterausschuss Erlangen

157 165
193

173
211

Überblick

Bevölkerung

573.784 

582.624 583.084 583.393 
584.999

295.765 

301.878 
303.690 

305.441 306.282

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 63.679

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 696

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.056

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.098

Mietangebote letztes Jahr 2.384

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 35,0

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 38,9

Anteil Wohnungen in MFH 74,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 78,6

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

ERLANGEN
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

497 

438 

20182017201620152014

3.800 3.850 

4.500 
4.800 

5.550 5.500

2.550 2.650 2.800 
3.050 

3.450 
3.650

9,05 9,20 9,40 
9,80 

10,15 
10,60

10,50 
11,05 

12,45 12,65 
13,00 

13,50

692 

1.330 

353 

788

462 
533 

993 1.056

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

738

856
902

751
841

25

107

19 16
2931 32

18 24 18

Quelle: Gutachterausschuss Erlangen Quelle: Gutachterausschuss Erlangen

157 165
193

173
211

Bevölkerung

573.784 

582.624 583.084 583.393 
584.999

295.765 

301.878 
303.690 

305.441 306.282

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

ESSEN

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 306.282 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 12.527 | 4,3 %

Haushalte Prognose 2030 319.687 | 4,4 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 32.423

BIP letzte 5 Jahre p.a. 0,2 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 66.140  €

SVP-Beschäftigte 2018 246.196

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 21.965 | 9,8 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 23.274 | 97

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Als attraktiver Arbeits- und Wohnstandort 

im Zentrum des Ruhrgebiets kann Essen 

hohe Zuzugszahlen verzeichnen, nach-

dem sich die Stadt im Zuge des Struktur-

wandels hin zu einem Dienstleistungs-

standort entwickelte. In den letzten 

Jahren stiegen die Beschäftigten um 

9,8 % an, woraus, gepaart mit steigenden 

Haushaltszahlen, ein Mehrbedarf an 

Wohnraum resultiert. Wenngleich sich die 

Angebotssituation leicht verbessert hat, 

folgen die Miet- und Kaufpreise weiter der 

Aufwärtsbewegung der Vorjahre, zuletzt 

jedoch leicht abgeschwächt. Steigende 

Haushaltszahlen bis 2030 lassen weitere 

Preisanstiege erwarten – durch steigen-

de Genehmigungszahlen dürfte sich die 

Angebotssituation jedoch verbessern.
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ESSEN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

9,00  – 13,50 8,00  – 11,50 7,00  – 10,50 6,00  – 9,00

Neubau
Erstvermietung

11,50  – 15,00 10,00  – 13,50 9,00  – 12,00 8,00  – 10,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 18,0  – 25,5 15,5  – 22,0 12,5  – 16,5 11,0  – 13,5

Preis pro m² 2.200  – 3.800 1.800  – 3.200 1.100  – 2.100 750  – 1.600

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 2.900  – 6.300 2.400  – 4.500 1.800  – 3.800 1.300  – 2.900

Neubau 4.500  – 7.000 4.000  – 5.900 3.000  – 4.100 2.700  – 3.700

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Essen
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

898 

1.004 

20182017201620152014

3.050 3.050 3.050 
3.250 

3.750 
3.950

1.200 1.250 1.250 1.350 1.500 1.600
6,00 6,00 6,35 6,60 

6,90 7,00

9,40 
10,00 9,90 

10,50 
10,90 

11,30

858 

1.312 1.234 

2.136

1.022 

636 

1.186 1.121

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

2.416
2.296 2.346 2.247

1.988

275 223

375
320

446
549

435
497 472

551

Quelle: Gutachterausschuss Essen Quelle: Gutachterausschuss Essen

317
287 309 317 319

ESSEN

Wohnungsbestand 313.688

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 994

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.121

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 14.332

Mietangebote letztes Jahr 14.695

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 47,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 48,0

Anteil Wohnungen in MFH 81,0 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 77,2

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung

717.624 

732.688 
736.414 

746.878 

756.565

400.907 

409.323 
413.716 

419.594 

427.438

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Frankfurt als Finanz- und Dienstleistungs-

metropole profitiert weiter vom gesamt-

deutschen Wachstumstrend und kann im 

Zuge der positiven Wirtschaftsentwick-

lung weitere Einwohnerzuwächse ver-

zeichnen, die vor allem aus Wanderungs-

gewinnen resultieren. Dies sorgt für eine 

weiterhin hohe Nachfrage nach Wohn-

raum in allen Stadtteilen und Lagen. Trotz 

steigender Genehmigungszahlen deckt 

der Bau neuer Wohnungen die Nachfrage 

nicht – 2018 wurden mit rd. 3.750 Woh-

nungen weniger gebaut als im Vorjahr, 

was sich auf die Mieten und Kaufpreise 

auswirkte. Aus der hohen Wirtschaftskraft 

 resultiert eine positive Einkommens -

situation, so dass die Bezahlbarkeit der 

Mieten überwiegend gegeben ist.

Bevölkerung und Haushalte

FRANKFURT

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 427.438 | 1,8

Haushalte letzte 5 Jahre 37.799 | 9,7 % 

Haushalte Prognose 2030 473.587 | 10,8 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 65.184

BIP letzte 5 Jahre p.a. 0,9 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 89.413  €

SVP-Beschäftigte 2018 584.220

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 69.426 | 13,5 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 21.212 € | 114,4

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT
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fRANKfURT

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

15,00  – 27,00 14,00  – 22,00 12,00  – 16,00 9,00  – 13,00

Neubau
Erstvermietung

20,00  – 29,00 18,00  – 23,00 15,00  – 19,00 12,00  – 16,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 28,0  – 36,0 24,0  – 29,0 21,0  – 24,0 18,0  – 22,0

Preis pro m² 4.500  – 6.500 3.900  – 5.000 2.400  – 3.800 2.000  – 2.800

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 6.000  – 12.000 5.000  – 8.500 4.400  – 6.500 2.500  – 4.500

Neubau 8.000  – 15.000 7.000  – 12.000 5.500  – 7.700 4.300  – 5.800

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Frankfurt
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

5.138 

4.418 

20182017201620152014

4.200 4.400 
4.650 

5.550 

6.450 

7.050

3.000 
3.300 

3.650 
4.100 

4.600 
5.000

11,60 11,75 
12,05 

12,50 
13,05 

13,60
12,90 

13,75 
14,25 

14,70 

15,45 
15,95

4.681 

5.580 
5.872 

7.329

4.325 4.273 

5.122 

3.761

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

4.082
4.460 4.449

3.938
3.620

783

1.003

660

1.035 1.080

381 397
316

433
362

Quelle: Gutachterausschuss Frankfurt Quelle: Gutachterausschuss Frankfurt

1.292
1.530

1.639 1.620 1.516

Überblick

Bevölkerung Haushalte

121.519 

124.171 
125.403 

126.526 
127.562

63.957 

65.699 
66.351 

67.301 67.852

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014 20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 389.524

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 4.380

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 3.761

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 14.683

Mietangebote letztes Jahr 12.471

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 35,6

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 29,2

Anteil Wohnungen in MFH 88,1 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 73,0

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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4.418 

20182017201620152014

4.200 4.400 
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5.550 

6.450 
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3.300 
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4.100 

4.600 
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12,05 

12,50 
13,05 

13,60
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14,70 
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4.681 
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5.872 

7.329

4.325 4.273 

5.122 

3.761

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014
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4.082
4.460 4.449

3.938
3.620

783

1.003

660

1.035 1.080

381 397
316

433
362

Quelle: Gutachterausschuss Frankfurt Quelle: Gutachterausschuss Frankfurt

1.292
1.530

1.639 1.620 1.516

Bevölkerung Haushalte

121.519 

124.171 
125.403 

126.526 
127.562

63.957 

65.699 
66.351 

67.301 67.852

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014 20182017201620152014

FÜRTH

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 67.852 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 4.795 | 7,6 % 

Haushalte Prognose 2030 72.908 | 7,5 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 10.498

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,9 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 63.370  €

SVP-Beschäftigte 2018 48.472

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 7.699 | 18,9 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.828 | 107,6 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Zahl der Beschäftigten ist im nord-

bayrischen Fürth in nur 5 Jahren um ca. 

19,0 % (ca. + 7.700) angestiegen. Im Rah-

men der auch positiven Bevölkerungsent-

wicklung hat sich die Nachfrage nach 

Wohnraum spürbar erhöht. Getrieben 

wird die Wohnraumnachfrage zudem von 

den im Vergleich zu den Nachbarstädten 

Nürnberg und Erlangen günstigeren Miet- 

und Kaufpreisen, so dass auch diese in 

Fürth in den letzten Jahren angestiegen 

sind. Unter Berücksichtigung der prog-

nostizierten Haushaltszahlen bis 2030 

(+ 7,5 %) und des aktuell sinkenden Woh-

nungsangebots bei zugleich auch rück-

läufigen Neubauzahlen ist eine Fortset-

zung des langjährigen Aufwärtstrends 

der Miet- und Kaufpreise realistisch.

55
füRTH

 | 2019 / 2020  
Residential Investm

ent | C
olliers International  

https://www.xing.com/company/colliersinternational
https://www.linkedin.com/company/colliers-international/
https://www.facebook.com/ColliersGermany/
https://twitter.com/ColliersGermany


Altstadt,
Innenstadt

Südstadt
Weikershof

Oberfürberg,
Eschenau

Unterfarrnbach

Schwand,
Eigenes
Heim

Poppenreuth,
Espan

Sack, Braunsbach,
Bislohe, Steinach

Stadeln,
Herboldshof,

Mannhof

Südliche
Südstadt

Südstadt
Industriegebiet

Nördliche
Südstadt

Stadtpark,
Stadtgrenze

Scherbsgraben,
Billinganlage

Dambach,
Unterfürberg

Atzenhof,
Burgfarrnbach

Hardhöhe

Ronhof,
Kronach

Vach,
Flexdorf,

Ritzmannshof

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

füRTH

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

10,00  – 15,00 9,50  – 13,50 8,50  – 12,50 6,50  – 11,00

Neubau
Erstvermietung

11,50  – 15,50 10,00  – 14,00 9,50  – 13,00 9,00  – 12,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 21,0  – 26,0 20,0  – 24,0 19,0  – 23,0 18,0  – 22,0

Preis pro m² 2.700  – 3.700 2.100  – 3.000 1.600  – 2.200 1.000  – 1.700

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.400  – 5.600 3.100  – 4.900 2.700  – 4.200 2.100  – 3.600

Neubau 4.800  – 6.500 4.300  – 5.400 3.800  – 5.200 3.300  – 4.400

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

795 

639 

20182017201620152014

3.250 3.400 
3.550 

3.800 
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4.400
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2.750 2.900
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9,50 
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10,00 
10,50 

11,00 

11,75

425 
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877 
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956 
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014
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1.130

1.291
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1.326
1.193

53
65

82
66 6764 70

83
64

52

Quelle: Gutachterausschuss Fürth Quelle: Gutachterausschuss Fürth

190

246 243

308
284

füRTH

Wohnungsbestand 64.086

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 618

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 391

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.389

Mietangebote letztes Jahr 2.663

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 36,1

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 39,2

Anteil Wohnungen in MFH 75,7 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 83,6

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

1.762.791 

1.787.408 

1.810.438 

1.830.584 
1.841.233

1.001.586 

1.021.376 
1.034.536 

1.052.060 1.058.180

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

HAMBURG

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 1.058.180 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 65.940 | 6,6 % 

Haushalte Prognose 2030 1.104.758 | 4,4 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 184.107

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,6 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 84.608  €

SVP-Beschäftigte 2018 974.482

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 100.817 | 11,5 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 26.583 | 110,8

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Hamburg ist eines der wichtigsten Wirt-

schaftszentren Deutschlands. Die Ein-

wohnerzahl liegt aktuell bei 1,84 Mio., die 

sich auf 1,06 Mio. Haushalte verteilt. An-

haltend hoch ist demnach die Wohnraum-

nachfrage. Bis 2030 wird ein zusätzliches 

Plus von 4,4 % (46.600 neue Haushalte) 

erwartet. Trotz mehr als 10.000 Woh-

nungsfertigstellungen im Jahr 2018 ist 

das Angebot unzureichend. Die Zahl der 

Mietangebote lag im Mittel der letzten 

5 Jahre bei 32 Wohnungen pro 1.000 

Haushalten und ist im deutschlandweiten 

Vergleich niedrig. Die Stadt reagiert mit 

steigenden Genehmigungszahlen auf die 

hohe Wohnraumnachfrage – jedoch wa-

ren die Genehmigungen zuletzt erstmals 

seit Jahren wieder spürbar rückläufig. 
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Sinstorf
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Pauli

Steinwerder
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Tatenberg

Tonndorf

Veddel

Volksdorf

Waltershof

Wandsbek

Wellingsbüttel

Wilhelmsburg

Wilstorf

Winterhude

Wohldorf-
Ohlstedt
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Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

HAMbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

16,00  – 28,00 14,00  – 22,00 10,00  – 16,00 8,00  – 14,00

Neubau
Erstvermietung

20,00  – 30,00 17,00  – 25,00 13,00  – 18,00 11,50  – 16,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 33,0  – 38,0 29,0  – 35,0 22,0  – 29,0 18,0  – 23,0

Preis pro m² 4.500  – 6.500 4.000  – 5.500 2.000  – 3.300 1.500  – 2.800

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 6.400  – 13.000 5.300  – 9.000 4.000  – 6.800 2.500  – 4.700

Neubau 8.500  – 15.500 6.400  – 12.000 5.000  – 8.400 4.000  – 6.500

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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20182017201620152014
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

6.419
7.091 7.025

6.363 6.487

800

1.214

1.543 1.613
1.868

367 427 438 439 498

Quelle: Gutachterausschuss Hamburg
*Zahlen beziehen sich auf Mehrfamilienhäuser

Quelle: Gutachterausschuss Hamburg

1.953
2.357 2.420 2.554 2.647

Überblick

Bevölkerung Haushalte

90.934 

92.643 

95.370 
96.130 96.288

43.929 
44.755 

46.296 46.893 47.200

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 946.199

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 8.362

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 10.674

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 33.506

Mietangebote letztes Jahr 33.934

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 32,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 32,1

Anteil Wohnungen in MFH 80,0 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 76,1

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser*

HAMbURG
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

6.419
7.091 7.025

6.363 6.487

800

1.214

1.543 1.613
1.868

367 427 438 439 498

Quelle: Gutachterausschuss Hamburg
*Zahlen beziehen sich auf Mehrfamilienhäuser

Quelle: Gutachterausschuss Hamburg

1.953
2.357 2.420 2.554 2.647

Bevölkerung Haushalte

90.934 

92.643 

95.370 
96.130 96.288

43.929 
44.755 

46.296 46.893 47.200

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

HANAU

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 47.200 | 2,0 

Haushalte letzte 5 Jahre 3.975 | 9,2 % 

Haushalte Prognose 2030 52.539 | 11,3 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 8.017

BIP letzte 5 Jahre p.a.* 1,7 %

BIP pro Beschäftigtem 2018* 70.268  €

SVP-Beschäftigte 2018 47.863

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 3.284 | 7,4 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 22.781 | 94,9 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics 
* Daten beziehen sich auf den Main-Kinzig-Kreis

City Facts

STANDoRT

Durch die Nähe zu Frankfurt profitiert Ha-

nau verstärkt von der Entwicklung des 

Rhein-Main-Gebiets. Die gute Erreichbar-

keit macht die Stadt zu einem stärker ge-

fragten Wohnstandort in der Region, auch 

bedingt durch das im Vergleich niedrigere 

Preisniveau. Mittelfristig zählt Hanau rd. 

8.000 Zuzüge pro Jahr und die Haushalte 

stiegen in nur 5 Jahren um 9 %. Mit 11,3 % 

ist die Prognose bis 2030 stark positiv. 

Trotz seit Jahren steigender Neubauzah-

len wird der Wohnungsmarkt angespann-

ter. Die steigende Attraktivität für Wohnin-

vestments zeigt sich in den zuletzt gestie-

genen Umsatzzahlen von Wohn- und Ge-

schäftshäusern. Im Vergleich zu anderen 

Städten der Region hat Hanau in allen Seg-

menten weiteres Entwicklungspotenzial.
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Großauheim

InnenstadtKesselstadt

Klein-Auheim

Lamboy

Mittelbuchen

Nordwest

Steinheim
am Main

Südost Wolfgang

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

HANAU

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

12,00  – 14,00 10,00  – 12,00 8,50  – 11,00 7,00  – 9,50

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 16,00 11,00  – 14,00 10,00  – 12,00 8,00  – 11,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 22,0  – 26,0 20,0  – 25,0 18,0  – 23,0 16,0  – 20,0

Preis pro m² 2.800  – 3.500 2.500  – 3.000 1.900  – 2.600 1.200  – 1.800

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.900  – 4.200 3.500  – 4.000 2.000  – 3.300 1.500  – 2.200

Neubau 4.400  – 5.000 3.800  – 4.400 3.200  – 3.900 2.800  – 3.200

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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20182017201620152014
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

400

632
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64
50

72
58

84

Quelle: Amt für Bodenmanagement Büdingen Quelle: Amt für Bodenmanagement Büdingen

68

100

124

70

104

HANAU

Wohnungsbestand 44.360

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 250

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 393

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 1.353

Mietangebote letztes Jahr 1.230

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 29,6

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 26,1

Anteil Wohnungen in MFH 67,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 85,8

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

523.642 

532.163 532.864 
535.061 

537.840

310.939 

317.886 318.305 

321.538 
323.208

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

HANNOVER

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 323.208 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 15.390 | 5,0 %

Haushalte Prognose 2030 338.387 | 4,7 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 37.243

BIP letzte 5 Jahre p.a.* 2,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018* 68.644  €

SVP-Beschäftigte 2018 324.727

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 33.577 | 11,5 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 24.100 | 100,4 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics 
* Daten beziehen sich auf die Region Hannover

City Facts

STANDoRT

Neben einem positiven Wanderungssaldo 

verzeichnet Hannover ein starkes Be-

schäftigtenwachstum. Die Nachfrage nach 

Wohnraum hat sich in den letzten Jahren 

infolge wachsender Bevölkerungs- und 

Haushaltszahlen erhöht. Angebotsseitig 

wurde im Jahr 2018 mit der höchsten Zahl 

an Wohnungsgenehmigungen und Fertig-

stellungen der letzten 5 Jahre reagiert. 

Das gestiegene Neubauvolumen führte 

dazu, dass zuletzt je 1.000 Haushalte fast 

33 Wohnungen am Markt verfügbar waren, 

während es mittelfristig rd. 28 waren – 

dies ist ein Indikator für eine leichte Ent-

spannung am Markt. Das Investoreninter-

esse ist jedoch hoch und zeigt sich in ge-

stiegenen Transaktionszahlen von Wohn- 

und Geschäftshäusern im letzten Jahr.
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Misburg-Süd
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Nordhafen

Nordstadt
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Südstadt
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Vahrenwald

Vinnhorst

Waldhausen

Waldheim

Wettbergen Wülfel
Wülferode

Zoo

Wohnlagen

HANNoVER

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

10,00  – 15,00 9,00  – 13,00 7,50  – 12,50 6,50  – 11,50

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 16,50 11,50  – 16,00 10,50  – 14,00 9,50  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 20,0  – 28,0 18,0  – 24,5 16,5  – 22,5 15,0  – 19,0

Preis pro m² 2.200  – 3.200 1.600  – 2.500 1.200  – 2.200 1.000  – 1.900

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.500  – 5.800 3.200  – 5.600 2.200  – 4.000 1.800  – 3.600

Neubau 5.000  – 7.200 4.600  – 6.400 3.700  – 5.000 3.400  – 4.500

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Hameln-Hannover

Industrie

Gewässer

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gute Lage

Einfache Lage
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

398 

746 

20182017201620152014

3.150 3.200 
3.300 

3.900 
4.200 

4.450

1.550 1.700 
2.050 

2.250 
2.500 

2.650

7,15 7,50 
7,95 8,20 

8,60 
8,95

11,50 
12,00 

11,50 
11,85 11,95 12,00

1.297 1.261 

825 

1.394

1.232 

735 

911 

1.394

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

4.463
4.936 4.929 4.710 4.520

251
316

376 434

670

331 349
281

345
454

Quelle: Gutachterausschuss Hameln-Hannover
*Zahlen beziehen sich auf Mehrfamilienhäuser in der Region Hannover

Quelle: Gutachterausschuss Hameln-Hannover
*Zahlen beziehen sich auf die Region Hannover

564
684

786 759 764

Überblick

Bevölkerung

157.415 
156.267 

159.914 
160.601 

161.752

88.409 
89.809 

91.905 
92.833 

93.498

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 295.357

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.004

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.394

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 8.780

Mietangebote letztes Jahr 10.563

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 27,6

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 32,7

Anteil Wohnungen in MFH 84,6 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 77,1

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt Eigentumswohnungen*Investmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser*

HANNoVER
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

398 

746 

20182017201620152014

3.150 3.200 
3.300 

3.900 
4.200 
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1.550 1.700 
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1.297 1.261 
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1.394

1.232 
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1.394

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

4.463
4.936 4.929 4.710 4.520

251
316

376 434

670

331 349
281

345
454

Quelle: Gutachterausschuss Hameln-Hannover
*Zahlen beziehen sich auf Mehrfamilienhäuser in der Region Hannover

Quelle: Gutachterausschuss Hameln-Hannover
*Zahlen beziehen sich auf die Region Hannover

564
684

786 759 764

Bevölkerung

157.415 
156.267 

159.914 
160.601 

161.752

88.409 
89.809 

91.905 
92.833 

93.498

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

HEIDELBERG

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 93.498 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 6.576 | 7,6 % 

Haushalte Prognose 2030 96.151 | 2,8 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 22.289

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,3 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 64.212  €

SVP-Beschäftigte 2018 93.301

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 8.720 | 10,3 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 24.618 | 102,6 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Universitätsstadt kennzeichnet ein an-

gespannter Wohnmarkt mit Nachfrage-

überhang. Hohe Wachstumsraten der 

Haushalte, sowohl in der jüngeren Vergan-

genheit als auch in der Zukunft, erhöhen 

den Bedarf nach Wohnraum stetig, wäh-

rend angebotsseitig keine entsprechende 

Reaktion erfolgt. Durch Studierende, die 

kleinteiligere Wohnungen nachfragen, ge-

winnen Wohnformen wie MikroApartments 

in Heidelberg an Bedeutung. 2018 wurden 

unterdurchschnittlich wenige Wohnungen 

fertiggestellt. Je 1.000 Haushalte wurden 

zuletzt am Markt 24 Mietwohnungen ange-

boten – einer der niedrigsten Werte 

deutschlandweit. Neubaumieten korrigier-

ten zu Beginn 2019 deutlich, nach starken 

Anstiegen in den Vorjahren.
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Ziegelhausen

Schlierbach
Altstadt

Emmertsgrund

Boxberg

Südstadt

Bahnstadt

Kirchheim

Weststadt

Bergheim

Rohrbach

Neuenheim

Handschuhsheim

Wieblingen

Pfaffengrund

Industrie

Wohnlagen

HEIDELbERG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

14,00  – 19,00 13,00  – 17,00 10,00  – 14,50 7,00  – 12,50

Neubau
Erstvermietung

16,00  – 22,00 14,00  – 18,50 12,00  – 15,50 10,00  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 26,0  – 33,0 20,5  – 28,0 19,0  – 23,5 17,0  – 22,5

Preis pro m² 3.300  – 4.600 2.900  – 4.300 2.300  – 2.900 1.800  – 2.400

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 5.300  – 7.800 4.200  – 7.000 2.800  – 4.500 2.000  – 3.800

Neubau 6.000  – 8.500 5.200  – 7.500 4.200  – 5.600 3.800  – 4.700

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Heidelberg

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

GewässerGute Lage

Einfache Lage
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014

811 

826 

20182017201620152014

3.900 4.000 

4.850 4.700 
4.450 4.450

2.400 2.550 
2.700 

3.150 
3.450 3.550

1. HJ 201920182017201620152014

9,80 10,00 
10,30 

10,85 
11,45 

11,90

11,75 
12,35 12,45 

13,60 13,85 

13,00

368 

1.068 

329 

561595 

575 

611 

236

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.058
975

725
831

900

135
167

348

178 185

70 84 72 71 75

Quelle: Gutachterausschuss Heidelberg, 2018 Schätzung Colliers Quelle: Gutachterausschuss Heidelberg, 2018 Schätzung Colliers

219 213
187

209 215

HEIDELbERG

Wohnungsbestand 79.726

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 569

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 236

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.266

Mietangebote letztes Jahr 2.247

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 24,9

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 24,0

Anteil Wohnungen in MFH 81,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 79,0

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

131.002 

132.438 
133.639 

135.244 

136.376

64.852 
65.890 

66.820 
67.962 

68.531

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014 20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

INGOLSTADT

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 68.531 | 2,0 

Haushalte letzte 5 Jahre 4.917 | 7,7 % 

Haushalte Prognose 2030 73.392 | 7,1 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 11.004

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,3 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 127.999  €

SVP-Beschäftigte 2018 107.058

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 15.323 | 16,7 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 27.333 | 113,9

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Ingolstadt gehört zu den wirtschaftlich am 

stärksten wachsenden Städten Deutsch-

lands und profitiert neben wachsenden 

Beschäftigtenzahlen auch von einem ste-

tigen Bevölkerungs- und Haushaltswachs- 

tum. So nahm die Zahl der Haushalte 

in den letzten 5 Jahren um rd. 4.900 zu 

(+ 7,7 %). Das Mietangebot ist in den letzten 

5 Jahren mit im Schnitt rd. 25 Wohnungen 

pro 1.000 Haushalte begrenzt und resul-

tiert in einem Anstieg der Mieten in allen 

Segmenten – eine deutliche Angebotsver-

besserung zeigte sich in 2018. Der Anteil 

von Wohnungen in Mehrfamilienhäusern 

ist mit 62 % relativ gering, so dass in die-

sem Segment Potenzial für Neubaumaß-
nahmen besteht – die Neubautätigkeit 

zeigte sich zuletzt zum Vorjahr positiv.
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Ringsee
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Spitalhof Unsernherrn

Unterbrunnenreuth

Unterhaunstadt
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Stangletten

Zuchering Nord
und Seehof
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Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

INGoLSTADT

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

12,00  – 16,00 11,00  – 14,50 9,50  – 13,00 8,00  – 12,00

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 18,00 12,00  – 16,00 11,50  – 15,00 10,00  – 14,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 26,0  – 31,0 24,0  – 28,0 22,0  – 26,0 20,0  – 24,0

Preis pro m² 2.900  – 4.200 2.300  – 3.400 2.000  – 3.000 1.700  – 2.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.700  – 6.000 4.400  – 5.500 3.600  – 5.000 2.600  – 4.200

Neubau 5.500  – 7.300 5.000  – 6.600 4.800  – 5.700 4.300  – 5.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.526 

881 

20182017201620152014

3.650 
3.950 

4.500 

4.900 5.000 
5.200

2.800 
3.150 

3.600 
3.800 3.950 4.000

9,30 

10,00 

10,75 
11,00 11,15 11,25

10,50 

11,50 

12,45 12,45 12,40 
12,70

988 

2.059 

1.329 

1.079

1.208 1.477 

1.050 

1.373

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.089
1.206 1.199

1.074

1.307

72

47
57

143

3840 38 37 33
43

Quelle: Gutachterausschuss Ingolstadt Quelle: Gutachterausschuss Ingolstadt

241
273 285 272

345

Überblick

Bevölkerung

300.051 

307.755 
309.999 

311.919 

315.911

166.695 

171.930 
173.184 

175.235 
177.478

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 68.003

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.198

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.373

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 1.665

Mietangebote letztes Jahr 2.698

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 24,7

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 39,4

Anteil Wohnungen in MFH 62,1 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 86,7

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

INGoLSTADT
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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20182017201620152014
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1.050 
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014
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1.074

1.307

72

47
57

143

3840 38 37 33
43

Quelle: Gutachterausschuss Ingolstadt Quelle: Gutachterausschuss Ingolstadt

241
273 285 272

345

Bevölkerung

300.051 

307.755 
309.999 

311.919 

315.911

166.695 

171.930 
173.184 

175.235 
177.478

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

KARLSRUHE

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 177.478 | 1,8

Haushalte letzte 5 Jahre 11.310 | 6,8 %

Haushalte Prognose 2030 180.537 | 1,7 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 41.529

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,4 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 78.491  €

SVP-Beschäftigte 2018 177.212

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 10.678 | 6,4 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 24.962 | 104,0  

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Als zweitgrößte Stadt Baden-Württem-

bergs mit hoher Wirtschaftsstärke kann 

Karlsruhe ein Beschäftigtenwachstum 

verzeichnen (+ 6,4 % seit 2013). Auch die 

Haushaltszahlen entwickeln sich positiv 

und erhöhen die Wohnraumnachfrage, die 

nicht von den letztjährigen Wohnungs-

bauaktivitäten kompensiert werden kann, 

auch wenn ein Anstieg des Mietangebots 

und der neu gebauten Wohnungen zu er-

kennen war. Resultat sind vom Gesamt-

trend steigende Miet- und Kaufpreise im 

Neubau- und Bestandssegment, trotz 

auftretender kurzer Korrekturphasen. 

Der Markt für Investments in Wohn- und 

 Geschäftshäuser zeigt das fünfte Jahr 

in Folge ein leichtes Wachstum zum 

Vorjahr.
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Daxlanden

Knielingen

Grünwinkel

Oberreut

Beiertheim-
Bulach Weiherfeld-

Dammerstock

Rüppurr

Waldstadt

Rintheim

Hagsfeld

Durlach

Grötzingen

Stupferich

Hohenwettersbach

Wolfartsweier

Grünwettersbach

Palmbach

Neureut

Nordstadt

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

KARLSRUHE

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 15,50 10,50  – 14,00 9,00  – 13,50 8,00  – 12,50

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 16,00 12,00  – 14,00 10,00  – 13,50 9,50  – 12,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 23,0  – 30,0 21,0  – 26,0 17,5  – 21,5 16,0  – 20,0

Preis pro m² 3.100  – 4.300 2.400  – 3.300 2.100  – 2.800 1.800  – 2.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.800  – 6.200 3.400  – 5.000 3.000  – 4.500 2.500  – 4.300

Neubau 4.600  – 6.500 4.000  – 5.400 3.700  – 4.900 3.400  – 4.500

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Karlsruhe
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

865 

703 

20182017201620152014

3.350 3.400 3.500 

4.000 
4.350 4.200

2.250 
2.450 

2.700 
2.950 

3.200 
3.400

8,60 
8,95 

9,15 
9,50 

10,00 10,15

10,00 

11,00 11,00 
11,40 11,30 11,50

685 

787 

476 

357

574 

439 

525 

815

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.331 1.354
1.242 1.212

1.399

74 76
95 102

130

72 85
103 116

131

Quelle: Gutachterausschuss Karlsruhe Quelle: Gutachterausschuss Karlsruhe

238 244 243 255

317

KARLSRUHE

Wohnungsbestand 156.848

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 611

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 815

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 3.478

Mietangebote letztes Jahr 3.938

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 20,1

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 22,2

Anteil Wohnungen in MFH 79,9 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 82,9

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

243.148 

246.306 
247.441 

247.943 

249.179

139.740 

141.555 

143.029 143.320 

144.871

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

KIEL

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 144.871 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 6.852 | 5,0 % 

Haushalte Prognose 2030 155.420 | 7,3 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 17.569

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 61.548  €

SVP-Beschäftigte 2018 123.935

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 13.495 | 12,2 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 21.549 | 89,8

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Kiel, die nördlichste Großstadt Deutsch-

lands, durchlief in der Vergangenheit einen 

Strukturwandel und hat sich zu einem 

 attraktiven Dienstleistungsstandort entwi-

ckelt. Der Status als Landeshauptstadt und 

die Universität sind von großer Bedeutung 

für Kiel. Während die Zahl der Haushalte 

um fast 7.000 in den letzten 5 Jahren ge-

stiegen ist, waren die Neubauzahlen im 

Wohnungsbau zu gering. Hieraus resultie-

ren steigende Mieten und Kaufpreise – 

dennoch ist die Wohnungsverfügbarkeit 

deutlich besser als in vergleichbaren 

 Städten, da das Angebot an Mietwohnun-

gen ausgeweitet wurde. Der lokale Invest-

mentmarkt ist klein, überzeugte aber in 

den vergangenen Jahren durch sein kons-

tantes Transaktionsvolumen.
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Wik

Ravensberg/
Brunswik/

Düsternbrook

Schreventeich/
Hasseldieksdamm

Mitte

GaardenHassee/
Vieburg

Ellerbek/
Wellingdorf

Holtenau

Pries-Friedrichsort

Neumühlen-Dietrichsdorf
/Oppendorf

Elmschenhagen/
Kroog

Suchsdorf

Schilksee

Mettenhof

Russee/Hammer

Meimersdorf/Moorsee

Wellsee/
Kronsburg/

Rönne

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

KIEL

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

10,00  – 14,50 9,00  – 13,00 7,50  – 11,00 6,50  – 10,00

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 15,50 11,00  – 14,00 10,00  – 13,00 9,00  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 20,0  – 24,0 19,0  – 22,0 16,0  – 19,0 14,0  – 18,0

Preis pro m² 2.000  – 3.900 1.500  – 3.000 1.000  – 2.000 800  – 1.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.700  – 6.300 3.200  – 5.000 2.400  – 4.200 1.600  – 3.200

Neubau 5.200  – 6.700 4.300  – 6.000 3.500  – 4.800 3.200  – 3.900

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Kiel
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

616 

302 

20182017201620152014

3.050 
3.300 

3.550 3.650 
3.900 

4.100

1.600 1.650 
1.900 2.050 

2.350 
2.550

7,00 7,05 7,30 
7,65 

8,00 8,20

10,25 10,20 

11,05 11,00 

11,85 11,65

362 

850 

678 

846

488 
540 

429 465

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

920 888
990

852 826

43

118 110 119
93

76

108 104
88

106

Quelle: Gutachterausschuss Kiel Quelle: Gutachterausschuss Kiel

126 122

169
143 146

Überblick

Bevölkerung

1.046.680 

1.060.582 

1.075.935 
1.080.394 

1.089.780

571.956 
579.553 

591.173 593.623 
602.088

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 134.355

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 438

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 429

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 6.526

Mietangebote letztes Jahr 7.390

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 45,8

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 51,0

Anteil Wohnungen in MFH 79,7 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 71,8

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

KIEL
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

616 

302 

20182017201620152014

3.050 
3.300 

3.550 3.650 
3.900 

4.100

1.600 1.650 
1.900 2.050 

2.350 
2.550

7,00 7,05 7,30 
7,65 

8,00 8,20

10,25 10,20 

11,05 11,00 

11,85 11,65

362 

850 

678 

846

488 
540 

429 465

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

920 888
990

852 826

43

118 110 119
93

76

108 104
88

106

Quelle: Gutachterausschuss Kiel Quelle: Gutachterausschuss Kiel

126 122

169
143 146

Bevölkerung

1.046.680 

1.060.582 

1.075.935 
1.080.394 

1.089.780

571.956 
579.553 

591.173 593.623 
602.088

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

KÖLN

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 602.088 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 40.036 | 7,1 % 

Haushalte Prognose 2030 656.696 | 9,1 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 65.765

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,8 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 77.609  €

SVP-Beschäftigte 2018 568.635

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 69.730 | 14,0 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.356 | 105,6 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Köln behauptet seinen Status als Millio-

nenstadt – bei weiter steigenden Einwoh-

ner- und Haushaltszahlen. So liegt die 

Zahl der Haushalte heute um rd. 40.000 

höher als vor 5 Jahren. Auch die Wirt-

schaft zeigt sich dynamisch und das BIP 

wuchs mit 2,8 % p.a. zuletzt stärker als im 

Bundestrend. Trotz des Booms ist die 

Neubautätigkeit zu gering, um die Nach-

frage decken zu können. Während in den 

letzten 5 Jahren jährlich rd. 17.100 Miet-

wohnungen am Markt angeboten wurden, 

waren es 2018 fast 2.000 weniger – das 

im Vergleich zur Nachfrage zu geringe 

Angebot wirkte sich entsprechend auf die 

Mieten aus. Während die Neubaumieten 

2018 leicht korrigierten, ist die Entwick-

lung 2019 wieder positiv.
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Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

KöLN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

13,00  – 19,00 12,00  – 17,50 9,50  – 14,00 7,50  – 12,50

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 23,00 13,00  – 20,00 11,50  – 16,50 9,50  – 14,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 22,5  – 30,5 21,0  – 27,5 18,0  – 23,0 14,5  – 19,5

Preis pro m² 3.000  – 5.000 2.200  – 3.500 1.900  – 2.600 1.400  – 2.200

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 5.000  – 8.000 4.000  – 7.000 3.000  – 4.900 2.200  – 3.900

Neubau 7.200  – 9.000 5.500  – 8.000 4.700  – 6.800 4.000  – 5.400

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Köln
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

3.931 

3.824 

20182017201620152014

3.650 
3.900 

4.400 4.600 
5.000 5.000

2.250 
2.550 

2.800 
3.100 

3.400 3.600

9,50 
9,80 10,00 

10,50 
10,95 

11,25

11,00 
11,50 

12,15 
12,65 

12,30 
12,60

4.128 4.130 

2.565 3.269
3.099 

3.564 

2.208 

3.653

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

6.106 6.184
5.830

5.035
4.632

902 944
771 842

1083

700 644 611 547 597

Quelle: Gutachterausschuss Köln Quelle: Gutachterausschuss Köln

1.323 1.415 1.516
1.295 1.212

KöLN

Wohnungsbestand 558.423

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 3.270

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 3.653

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 17.083

Mietangebote letztes Jahr 15.139

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 29,2

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 25,1

Anteil Wohnungen in MFH 82,9 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 76,8

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung

222.500 

225.144 

226.812 226.699 226.567

112.944 

114.869 

116.314 116.256 
116.787

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

KREFELD

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 116.787 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 4.067 | 3,6 %

Haushalte Prognose 2030 116.228 | – 0,5 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 12.905

BIP letzte 5 Jahre p.a. 0,5 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 63.801  €

SVP-Beschäftigte 2018 93.204

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 8.305 | 9,8 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 23.575 | 98,2

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Krefeld profitiert von der Nähe zu Düssel-

dorf und konnte in den vergangenen 5 Jah-

ren ein Haushaltswachstum von 3,6 % 

 verzeichnen, wodurch etwa 4.000 neue 

Haushalte entstanden. Die Prognose bis 

2030 kann als stabil bezeichnet werden – 

dies ist im Vergleich zu vielen Klein- und 

Mittelstädten in Nordrhein-Westfalen posi-

tiv zu bewerten. Die wirtschaftliche Situa-

tion ist solide mit leicht positivem Trend. 

Aufgrund des Preisniveaus stellt Krefeld 

 einen alternativen Wohnstandort für Pend-

ler, vor allem nach Düsseldorf, dar. Bei 

Wohninvestments gewinnt die Stadt an 

Bedeutung und so zeigt Krefeld aufgrund 

der höheren erzielbaren Renditen in den 

letzten 3 Jahren erhöhte Kauffallzahlen 

von Wohn- und Geschäftshäusern.
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Stadtmitte

Kempener
Feld/Baackeshof

Inrath/Kliedbruch

Cracau

Dießem/Lehmheide

Benrad-Süd

Forstwald

Benrad-
Nord

Hülser Berg

Traar

Verberg

Gartenstadt

Bockum

Linn

Gellep-Stratum
Oppum

Fischeln

Uerdingen

Hüls

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

KREfELD

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

9,00  – 13,50 8,00  – 11,50 7,00  – 10,00 6,00  – 9,50

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 16,50 11,00  – 14,00 10,00  – 13,00 8,50  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 15,5  – 19,0 13,5  – 16,0 11,0  – 14,0 9,5  – 12,0

Preis pro m² 1.200  – 1.900 1.000  – 1.400 800  – 1.200 500  – 900

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.200  – 4.200 2.500  – 4.000 1.800  – 3.600 1.400  – 2.700

Neubau 3.800  – 4.600 3.400  – 4.100 3.000  – 4.200 2.800  – 4.000

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

428 

224 

20182017201620152014

2.800 
3.150 3.150 3.200 

3.550 3.550

1.150 1.150 1.200 1.300 1.400 1.400

6,05 6,20 6,40 
6,65 6,80 7,00

9,00 
9,55 

8,95 
9,20 

10,50 
10,00

285 

173 

485 

224

305 

203 

404 

252

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

759
832 839 856 879

110 107 139 123 146

336
277

314 290
325

Quelle: Gutachterausschuss Krefeld Quelle: Gutachterausschuss Krefeld

86
99

111 104
113

Überblick

Bevölkerung Haushalte

544.479 

560.472 

571.088 

581.980 
589.187

314.728 

325.856 
332.028 

338.360 
342.551

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 120.097

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 278

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 252

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 4.558

Mietangebote letztes Jahr 4.733

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 39,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 40,5

Anteil Wohnungen in MFH 68,4 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 84,4

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

KREfELD
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

428 

224 

20182017201620152014

2.800 
3.150 3.150 3.200 

3.550 3.550

1.150 1.150 1.200 1.300 1.400 1.400

6,05 6,20 6,40 
6,65 6,80 7,00

9,00 
9,55 

8,95 
9,20 

10,50 
10,00

285 

173 

485 

224

305 

203 

404 

252

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

759
832 839 856 879

110 107 139 123 146

336
277

314 290
325

Quelle: Gutachterausschuss Krefeld Quelle: Gutachterausschuss Krefeld
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99

111 104
113

Bevölkerung Haushalte

544.479 

560.472 

571.088 

581.980 
589.187

314.728 

325.856 
332.028 

338.360 
342.551

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

LEIPZIG

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 342.551 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 35.290 | 11,5 % 

Haushalte Prognose 2030 367.578 | 7,3 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 38.653

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,4 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 55.521  €

SVP-Beschäftigte 2018 269.009

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 40.019 | 17,5 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 20.755 | 86,5 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die boomende Metropole Leipzig regist-

riert seit Jahren steigende Einwohnerzah-

len. Trotz verhältnismäßig niedrigen öko-

nomischen Kennzahlen erfreut sich die 

Stadt starker Zuwanderung, auch nen-

nenswert von Studierenden getrieben. Die 

Wohnraumnachfrage ist entsprechend 

hoch und die Genehmigungszahlen konn-

ten in den letzten Jahren mehr als verdop-

pelt werden. Neue kleinteiligere Wohnfor-

men wie Mikro- oder Studentenapartments 

erfreuen sich zunehmender Beliebtheit. 

Aufgrund der Standortattraktivität zeigen 

sich sowohl der Wohnungsneubau als auch 

die Mieten- und Kaufpreise dynamisch. 

Dennoch befinden sich die Preise auch ak-

tuell noch auf einem moderaten Niveau.
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Mitte

Schönefeld-
Abtnaundorf

Mockau
Thekla

Plaußig-
Portitz

Anger-
Crottendorf

Sellerhausen-
Stünz

Paunsdorf

Heiterblick

Mölkau

Engelsdorf

Stötteritz

Probstheida

Meusdorf

Liebertwolkwitz

Holzhausen

Südvorstadt

Connewitz
Marienbrunn

Lößnig

Dölitz-Dösen

Schleußig

Kleinzschocher

Großzschocher

Knautkleeberg-
Knauthain

Miltitz
Grünau

Lausen-
Grünau

Böhlitz-Ehrenberg

Altlindenau

Neulindenau

Leutzsch

Lützschena-
Stahmeln Lindenthal

Möckern
Wahren

Wiederitzsch

Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

Burghausen-
Rückmarsdorf

Schönau BaalsdorfAlthe n-
Kl einpösna

Gohlis

Eutritzsch

Seehausen

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

LEIPZIG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

8,00  – 12,50 7,00  – 11,50 6,50  – 10,50 5,50  – 8,00

Neubau
Erstvermietung

11,50  – 16,00 11,00  – 14,50 9,50  – 12,00 9,00  – 11,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 26,0  – 33,0 25,0  – 28,0 23,0  – 26,5 22,0  – 25,0

Preis pro m² 2.000  – 2.800 1.500  – 2.100 1.350  – 1.700 1.200  – 1.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 2.800  – 5.100 2.300  – 4.600 1.800  – 3.800 1.600  – 3.000

Neubau 4.200  – 6.000 3.900  – 5.500 3.400  – 4.400 3.200  – 3.400

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.059 

1.465 

20182017201620152014

2.700 
3.100 

3.400 3.500 3.600 
3.800

1.300 1.350 1.450 1.600 
1.800 

2.000

5,35 5,70 6,00 
6,45 6,70 6,90

7,55 

10,00 9,85 

10,75 10,80 10,50

1.837 1.736 1.654 

2.333

2.286 

3.204 

3.679 
3.850

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

4.250

5.112 5.095
4.817 4.804

403

606 655 663 689720 716
594

494 452

Quelle: Gutachterausschuss Leipzig Quelle: Gutachterausschuss Leipzig

717

907 894 863 862

LEIPZIG

Wohnungsbestand 336.885

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.724

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 2.333

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 36.065

Mietangebote letztes Jahr 31.594

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 109,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 92,2

Anteil Wohnungen in MFH 89,2 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 70,0

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung

161.540 

163.487 
163.113 

163.577 
164.048

82.000 

83.412 83.221 
83.886 84.127

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

LEVERKUSEN

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 84.127 | 2,0 

Haushalte letzte 5 Jahre 2.493 | 3,1 % 

Haushalte Prognose 2030 87.778 | 4,3 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 8.444

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 85.964  €

SVP-Beschäftigte 2018 63.962

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 3.412 | 5,6 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 24.349 | 101,5

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Nähe zu den beiden Großstädten Köln 

und Düsseldorf macht Leverkusen zu ei-

nem attraktiven Wohnstandort in einer 

starken Wirtschaftsregion. Die Stadt pro-

fitiert von der ansässigen Pharmaindust-

rie, die eine gute wirtschaftliche Basis 

darstellt. Seit Jahren steigt die Bevölke-

rungszahl an, während sich die Zahl der 

neu gebauten Wohnungen, mit Ausnahme 

im Jahr 2017, auf niedrigem Niveau befin-

det. Aufgrund des prognostizierten Haus-

haltswachstums von 4,3 % bis zum Jahr 

2030 ist von einer weiteren Nachfrage 

nach Wohnraum auszugehen. Das Preis-

niveau für neu vermietete Bestandswoh-

nungen ist mit knapp über 8,00 € / m² 

deutlich niedriger als in den nahegelege-

nen Großstädten Köln und Düsseldorf.
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Hitdorf

Rheindorf

Bürrig

Küppersteg

Opladen

Bergisch
Neukirchen

Quettingen

Manfort
Wiesdorf

Lützenkirchen

Schlebusch

Alkenrath

Steinbüchel

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

LEVERKUSEN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

9,00  – 12,00 8,00  – 11,00 7,00  – 10,00 6,00  – 9,50

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 14,00 11,00  – 13,00 10,00  – 12,00 8,00  – 11,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 15,0  – 19,5 13,0  – 16,0 11,0  – 14,5 10,0  – 13,0

Preis pro m² 1.100  – 2.700 1.000  – 2.400 900  – 1.900 750  – 1.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 2.500  – 3.600 2.400  – 3.400 1.900  – 3.200 1.600  – 2.900

Neubau 3.600  – 4.700 3.400  – 4.200 3.000  – 3.500 2.700  – 3.000

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Leverkusen
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

286 

365 

20182017201620152014

2.950 2.950 
3.250 3.400 

3.800 
4.250

1.450 1.450 
1.750 

2.000 2.100 2.200
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7,35 7,50 

7,80 
8,15

9,00 

9,90 10,00 10,00 
10,30 

10,90

162 151 
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265

311 

250 

263 

333

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014
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Quelle: Gutachterausschuss Leverkusen Quelle: Gutachterausschuss Leverkusen
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Überblick

Bevölkerung Haushalte

214.420 

216.253 
216.712 

216.318 
216.631

125.392 

126.464 

127.478 127.246 127.430

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 81.839

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 274

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 265

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.217

Mietangebote letztes Jahr 2.109

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 26,6

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 25,1

Anteil Wohnungen in MFH 69,0 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 84,4

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

LEVERKUSEN
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

286 

365 

20182017201620152014

2.950 2.950 
3.250 3.400 

3.800 
4.250

1.450 1.450 
1.750 

2.000 2.100 2.200
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7,35 7,50 

7,80 
8,15
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9,90 10,00 10,00 
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10,90

162 151 
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311 
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333

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014
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647
568
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534 508

42 38
50 59 54

93
70 73

86
76

Quelle: Gutachterausschuss Leverkusen Quelle: Gutachterausschuss Leverkusen

86
77

120

93 89

Bevölkerung Haushalte

214.420 

216.253 
216.712 

216.318 
216.631

125.392 

126.464 

127.478 127.246 127.430

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

LÜBECK

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 127.430 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 3.617 | 2,9 %

Haushalte Prognose 2030 130.579 | 2,5 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 12.423

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,2 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 60.967  €

SVP-Beschäftigte 2018 97.350

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 10.150 | 11,6 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 22.095 | 92,1

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Nach langjährigem Strukturwandel hat 

sich Lübeck mittlerweile zu einem moder-

nen Standort für Dienstleistungen, Handel 

und Zukunftsindustrien sowie Forschung 

und Lehre entwickelt. Im Zuge dessen 

stieg die Einwohner- und Haushaltszahl 

an, verharrt in den letzten Jahren auf ei-

nem stabilen Niveau. Die Prognose bis 

2030 ist mit + 2,5 % positiv. Auf dem Woh-

nungsmarkt spielen Studierende eine 

nicht unerhebliche Rolle als Nachfrager. 

Insgesamt sind die Mieten mit knapp über 

8,00  € / m² bei Neuvermietung von Be-

standswohnungen auf einem moderaten 

Niveau bei steigender Tendenz. Die Ver-

fügbarkeit ist insgesamt gut – so waren 

im Jahr 2018 pro 1.000 Haushalte 

rd. 35 Wohnungen am Markt verfügbar. 
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Buntekuh

Holstentor-
Nord

Innenstadt

Blankensee

Schiereichenkoppel

Vorrade

Kronsforde

Falkenfeld/
Vorwerk/
Teerhof

Schlutup

Eichholz
Alt-Moisling/

Genin

Ivendorf

Dornbreite/
Krempelsdorf

Pöppendorf

Karlshof/
Israelsdorf/
Gothmund

Priwall

Alt-Travemünde/
Rönnau

Brodten

Teutendorf

Herrenwyk

Hüxtertor/
Mühlentor/

Gärtnergasse

Burgtor/
Stadtpark

Dänischburg/Siems/
Rangenberg/Wallberg

Groß Steinrade/
Schönböcken Marli /

Brandenbaum

Alt-Kücknitz/
Dummersdorf/

Roter  Hahn

St.  Lorenz
Süd

Strecknitz/
Rothebek

Niendorf /
Moorgarten

Reecke

Krummesse

Wulfsdorf

Beidendorf

Niede rbüssau
Oberbüssau

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

LübECK

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

9,50  – 14,50 9,00  – 12,50 7,50  – 10,50 6,50  – 10,00

Neubau
Erstvermietung

12,50  – 16,50 11,50  – 14,00 10,00  – 13,00 9,00  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 21,0  – 25,0 19,0  – 24,0 17,0  – 21,0 15,0  – 18,0

Preis pro m² 2.200  – 3.750 2.000  – 3.200 1.400  – 2.000 850  – 1.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.000  – 6.600 3.800  – 5.400 2.400  – 4.400 1.700  – 3.500

Neubau 4.800  – 6.800 4.500  – 5.800 3.500  – 4.800 2.800  – 4.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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20182017201620152014
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3.800 
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1.750 
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2.300 

2.950
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0
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146

97
74

149 155
175

124 134

Quelle: Gutachterausschuss Lübeck Quelle: Gutachterausschuss Lübeck

59
86

133

197 184

LübECK

Wohnungsbestand 117.221

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 491

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 416

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 4.111

Mietangebote letztes Jahr 4.409

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 32,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 34,6

Anteil Wohnungen in MFH 68,6 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 74,7

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

232.306 

235.723 

238.136 238.478 
239.436

129.059 

131.689 
133.037 133.228 133.763

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

MAGDEBURG

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 133.763 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 5.418 | 4,2 %

Haushalte Prognose 2030 137.095 | 2,5 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 13.983

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,6 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 53.166  €

SVP-Beschäftigte 2018 108.935

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 4.931 | 4,7 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 21.144 | 88,1

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Während in der Vergangenheit Überkapa-

zitäten den Wohnungsmarkt prägten, 

konnten diese durch Abriss reduziert 

werden. Magdeburg verzeichnet seit Jah-

ren eine positive Bevölkerungsentwick-

lung, wodurch sich die Gesamtnachfrage 

auf dem Wohnungsmarkt wieder erhöht 

hat. Insgesamt ist der Wohnungsmarkt 

ausge glichen. So standen bspw. zuletzt 

rd. 72 Mietangebote 1.000 Haushalten ge-

genüber. Durch die vermehrte Nachfrage 

sind die Mieten kontinuierlich leicht ge-

stiegen, wenngleich das Mietniveau bei 

Neuvermietung von Bestandswohnungen 

mit 6,00  € / m² im Mittel weiterhin niedrig 

ist. Aufgrund der positiven Haushaltspro-

gnose (2,5 % bis 2030) dürfte der Markt 

zukünftig stabile Nachfrage zeigen.
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Altstadt

Werder

Alte 
Neustadt

Neue
Neustadt

Neustädter
See

Kannenstieg

Ne ustädte r
Fe ld

Sülzegrund

Großer
Silberberg

Nordwest
Olvenstedt

Stadtfeld
OstStadtfeld

West

Diesdorf
Sudenburg

Ottersleben

Lemsdorf

Leipziger 
Straße

Reform
Hopfengarten

Beyendorfer
Grund

Buckau

Fermersleben

Salbke

Westerhüsen
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Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

MAGDEbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

8,00  – 10,00 7,00  – 9,00 6,00  – 8,00 5,00  – 7,50

Neubau
Erstvermietung

10,50  – 14,00 9,00  – 13,00 7,50  – 11,50 7,00  – 10,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 16,5  – 21,0 15,0  – 19,0 12,5  – 16,0 10,0  – 13,5

Preis pro m² 1.400  – 2.300 1.200  – 1.600 800  – 1.300 600  – 1.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 2.600  – 3.900 2.000  – 3.200 1.200  – 2.700 900  – 1.600

Neubau 3.300  – 4.300 3.000  – 3.800 2.600  – 3.200 2.400  – 2.700

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

574 

691 

20182017201620152014

2.150 
2.450 2.600 2.650 

2.850 
3.150

950 1.000 1.050 1.100 1.200 1.250

5,30 5,45 5,60 5,80 6,00 6,00

6,05 

6,80 
7,00 

9,00 
9,30 

10,00

689 

895 

809 

729

468 463 

562 538

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

639

478

717 716

835

93 118 129 156 157

351

162 169 145 149

Quelle: Gutachterausschuss Magdeburg Quelle: Gutachterausschuss Magdeburg

47 45

74 76

103

Überblick

Bevölkerung Haushalte

206.991 

209.779 

213.528 
215.110 

216.576

112.495 

114.633 
116.682 

118.192 
119.655

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 142.240

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 544

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 538

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 8.366

Mietangebote letztes Jahr 9.649

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 63,2

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 72,1

Anteil Wohnungen in MFH 83,2 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 70,1

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

MAGDEbURG
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

574 

691 

20182017201620152014
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3.150

950 1.000 1.050 1.100 1.200 1.250
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9,00 
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10,00
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809 

729

468 463 

562 538

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

639

478

717 716

835

93 118 129 156 157

351

162 169 145 149

Quelle: Gutachterausschuss Magdeburg Quelle: Gutachterausschuss Magdeburg

47 45

74 76

103

Bevölkerung Haushalte

206.991 

209.779 

213.528 
215.110 

216.576

112.495 

114.633 
116.682 

118.192 
119.655

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

MAINZ

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 119.655 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 9.240 | 8,4 %

Haushalte Prognose 2030 121.883 | 1,9 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 17.575

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 69.935  €

SVP-Beschäftigte 2018 112.706

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 6.959 | 6,6 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.676 | 107,0

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Landeshauptstadt Mainz wuchs in den 

letzten 5 Jahren um 9.240 neue Haushal-

te, ein Wachstum von 8,4 %. Dies wirkte 

sich in nahezu allen Lagen stark auf die 

Mieten wie auch Kaufpreise aus. Auf etwa 

216.500 Einwohner entfallen fast 38.000 

Studierende (Anteil 17,5 %) – dies führt 

dazu, dass verstärkt kleinteilige Wohnfor-

men nachgefragt werden. Nachdem die 

Neubauzahlen in den Vorjahren rückläufig 

waren, zeigte sich hier im letzten Jahr ein 

deutliches Plus, wenngleich das Gesamt-

angebot zuletzt deutlich unter dem Mittel 

der letzten 5 Jahre lag. Aufgrund der ho-

hen Nachfrage erscheint eine weiterhin 

positive Marktentwicklung realistisch, 

zumal Mainz bei Investoren verstärkt in 

den Fokus rückt.
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Altstadt

Bretzenheim
Drais

Ebersheim

Finthen

Gonsenheim Hartenberg-Münchfeld

Hechtsheim
Laubenheim

Lerchenberg
Marienborn

Mombach

Neustadt

Oberstadt

Weisenau

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

MAINZ

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,50 10,00  – 15,50 9,00  – 13,50 8,00  – 11,50

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 18,50 13,00  – 17,50 11,00  – 14,50 10,50  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 23,0  – 27,0 21,0  – 26,0 19,0  – 24,0 17,0  – 22,0

Preis pro m² 3.600  – 4.700 2.500  – 3.600 2.000  – 2.800 1.600  – 2.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.500  – 6.800 3.300  – 5.400 2.700  – 4.500 2.300  – 3.700

Neubau 6.200  – 8.500 5.200  – 6.600 4.400  – 5.900 4.000  – 4.900

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Mainz
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.161 

1.191 

20182017201620152014

3.150 

3.650 
3.950 

4.250 
4.650 

4.900

2.200 2.300 
2.600 

2.850 
3.000 3.150

9,55 
9,95 10,05 

10,50 
10,80 11,00

11,00 
11,50 

12,00 

12,65 
13,10 13,25

833 

1.406 

623 

1.690

1.013 

1.081 

429 

1.451

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.295
1.235 1.277 1.323

1.203

100
153

216
157

205

88 73
101 93 112

Quelle: Gutachterausschuss Mainz Quelle: Gutachterausschuss Mainz

257
290 314

365
318

MAINZ

Wohnungsbestand 116.185

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.033

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.451

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 4.166

Mietangebote letztes Jahr 4.068

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 35,9

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 34,0

Anteil Wohnungen in MFH 76,9 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 78,6

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

299.844 

305.780 
304.781 

307.997 
309.794

160.344 

164.398 163.861 

166.485 

168.366

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

MANNHEIM

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 168.366 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 9.708 | 6,1 %

Haushalte Prognose 2030 170.469 | 1,2 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 31.006

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,9 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 75.819  €

SVP-Beschäftigte 2018 189.940

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 15.079 | 8,6 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 23.305 | 97,1

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Im Zuge des Strukturwandels hat sich 

Mannheim zu einem modernen Dienstleis-

tungszentrum entwickelt. Der Wohnungs-

neubau ist seit zwei Jahren leicht rückläu-

fig, trotz starkem Haushaltswachstum. Im 

Zuge dessen sank das Angebot an Miet-

wohnungen im letzten Jahr ab. So standen 

1.000 Haushalten 31 Wohnungen gegen-

über – ein Indiz dafür, dass der Wohnungs-

markt zuletzt angespannter ist. Sowohl 

Mieten als auch Kaufpreise stiegen ent-

sprechend. Bei leicht positiver Haushalts-

prognose bis 2030 dürfte der Markt ange-

spannt bleiben. Investoren nutzen 

vermehrte Opportunitäten. Im Zuge des-

sen fallen zuletzt steigende Kauffälle von 

Wohn- und Geschäftshäusern 

bei  erhöhtem Umsatzvolumen auf.
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Gartenstadt

Waldhof

Luzenberg

Hochstätt

Neuhermsheim
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Schwetzingerstadt

Seckenheim

Vogelstang

Wallstadt

Käfertal

Feudenheim

Schönau

Friedrichsfeld

Sandhofen
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Jungbusch
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Ost

Neckarstadt-
West

Lindenhof

Rheinau

NeckarauNiederfeld

Almenhof

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

MANNHEIM

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,50 10,00  – 14,50 8,50  – 12,50 7,00  – 11,00

Neubau
Erstvermietung

13,50  – 18,00 12,50  – 15,00 10,00  – 15,00 9,00  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 21,0  – 25,5 19,0  – 24,0 17,0  – 21,5 15,5  – 18,5

Preis pro m² 3.700  – 4.500 2.800  – 3.800 1.700  – 2.300 1.400  – 2.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.200  – 6.800 3.600  – 5.500 2.300  – 4.000 1.800  – 3.400

Neubau 5.000  – 7.000 4.300  – 6.400 3.700  – 4.900 3.400  – 4.500

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

623 

602 

20182017201620152014

3.100 
3.300 

3.550 
3.700 

3.850 
4.150

1.900 2.000 
2.150 

2.550 
2.700 

2.900

7,75 
8,10 

8,45 
8,90 

9,30 
9,60

10,65 
11,00 

12,00 
11,40 

12,00 
12,40

539 
633 608 513

851 

2.304 

580 

1.576

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.672 1.726 1.658 1.697
1.876

120
188 191

251

376

145 177 182 197 227

Quelle: Gutachterausschuss Mannheim Quelle: Gutachterausschuss Mannheim

253
292 290

327

389

Überblick

Bevölkerung Haushalte

256.853 

259.996 
260.925 

262.188 262.401

131.047 

133.331 
133.808 

135.148 135.258

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 165.951

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 583

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 513

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 5.704

Mietangebote letztes Jahr 5.240

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 34,7

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 31,1

Anteil Wohnungen in MFH 81,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 78,3

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

MANNHEIM
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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20182017201620152014
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Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.672 1.726 1.658 1.697
1.876

120
188 191

251

376

145 177 182 197 227

Quelle: Gutachterausschuss Mannheim Quelle: Gutachterausschuss Mannheim

253
292 290

327

389

Bevölkerung Haushalte

256.853 

259.996 
260.925 

262.188 262.401

131.047 

133.331 
133.808 

135.148 135.258

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

MÖNCHENGLADBACH

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 135.258 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 4.937 | 3,8 %

Haushalte Prognose 2030 137.164 | 1,4 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 14.045

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,0 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 59.146  €

SVP-Beschäftigte 2018 97.940

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 11.738 | 13,6 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 22.620 | 94,2

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Wie viele Städte Nordrhein-Westfalens er-

fuhr Mönchengladbach einen Strukturwan-

del, der noch nicht abgeschlossen ist. Den-

noch hat sich der Arbeitsmarkt (Beschäf-

tigte + 13,6 % in 5 Jahren) deutlich belebt, 

bei überdurchschnittlichem BIP-Wachs-

tum. So hat die Stadt an Attraktivität ge-

wonnen und verzeichnet steigende Ein-

wohnerzahlen. Die Haushaltsprognose bis 

2030 ist mit 1,4 % leicht positiv. Die Stadt ist 

als Wohnstandort aufgrund des Preisni-

veaus attraktiv – so liegt die Neuvermie-

tungsmiete bei Bestandswohnungen im 

Schnitt bei 6,65 € / m². Nach zwei Jahren 

mit hohen Neubauzahlen schwächte sich 

der Trend zuletzt abrupt ab. Bei Wohnin-

vestments befindet sich der Markt in den 

letzten 3 Jahren auf konstantem Niveau.
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Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

MöNCHENGLADbACH

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

8,00  – 12,00 7,00  – 11,00 6,50  – 10,00 5,50  – 9,00

Neubau
Erstvermietung

11,00  – 13,00 10,00  – 12,50 9,00  – 11,00 8,50  – 11,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 14,0  – 18,0 13,0  – 16,0 11,0  – 14,0 10,0  – 12,5

Preis pro m² 1.200  – 1.600 1.000  – 1.400 850  – 1.100 700  – 900

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 2.400  – 3.600 2.000  – 3.200 1.600  – 2.800 1.200  – 2.400

Neubau 4.000  – 4.500 3.500  – 4.200 3.000  – 3.600 2.800  – 3.400

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Mönchengladbach
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

299 

425 

20182017201620152014

2.550 2.600 2.750 
3.050 

3.200 3.300

1.050 1.050 1.150 1.200 1.300 1.4505,75 5,90 6,00 6,25 6,50 6,65

8,30 8,05 

8,80 

9,50 
9,90 9,80

287 

667 

554 

238

667 

787 

580 

463

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.033
918

969 973 1.016

163 119
180 205 196

411
315

398 359 393

Quelle: Gutachterausschuss Mönchengladbach Quelle: Gutachterausschuss Mönchengladbach

89 81
98 98

116

MöNCHENGLADbACH

Wohnungsbestand 137.326

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 409

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 238

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 5.842

Mietangebote letztes Jahr 5.676

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 43,7

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 42,0

Anteil Wohnungen in MFH 64,3 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 85,7

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

1.429.584 

1.450.381 

1.464.301 
1.456.039 

1.470.704

821.600 

833.552 

846.417 
841.641 

855.060

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

MÜNCHEN

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 855.060 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 50.582 | 6,3 %

Haushalte Prognose 2030 932.421 | 9,0 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 119.705

BIP letzte 5 Jahre p.a. 3,0 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 95.201  €

SVP-Beschäftigte 2018 874.099

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 119.830 | 15,9 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 32.594 | 135,8

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

München behauptet den Status als einer 

der beliebtesten Wohnstandorte Deutsch-

lands, trotz Wohnungsengpässen und ei-

nem in allen Segmenten hohen Preisni-

veau. Die hohe Produktivität der Wirt schaft 

(95.200 € BIP / Beschäftigtem) resultiert 

in hoher Kaufkraft der Bevölkerung und 

damit Bezahlbarkeit der Mieten und Prei-

se. Angesichts steigender Bevölkerung 

und einer Haushaltsprognose von 9,0 % bis 

2030 reicht die aktuelle Bauaktivität nicht 

aus, die Nachfrage zu bedienen. Der Ange-

botsengpass drückt sich in ca. 21 Mietan-

geboten pro 1.000 Haushalte im letzten 

Jahr aus. Das hohe Preisniveau dürfte in 

den nächsten Jahren bestätigt werden – 

auch, da von einem weiteren starken An-

stieg der Bevölkerung auszugehen ist.
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Altstadt-Lehel

Isarvorstadt-
Ludwigsvorstadt

Maxvorstadt

Schwabing-
West

Au-Haidhausen

Sendling
Sendling-
Westpark

Schwanthalerhöhe

Neuhausen-Nymphenburg

Moosach
Milbertshofen-

Am Hart
Schwabing-
Freimann

Bogenhausen

Berg am Laim
Trudering-Riem

Ramersdorf-Perlach

Obergiesing

Untergiesing-
Harlaching

Thalkirchen-Obersendling-
Forstenried-Fürstenried-Solln

Hadern

Pasing-
Obermenzing

Aubing-Lochhausen-
Langwied

Allach-Untermenzing

Feldmoching-Hasenbergl

Laim

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

MüNCHEN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

20,00  – 30,00 18,00  – 26,00 14,00  – 18,00 12,00  – 16,00

Neubau
Erstvermietung

24,00  – 35,00 21,00  – 28,00 18,00  – 25,00 15,00  – 20,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 34,0  – 45,0 30,0  – 38,0 28,0  – 34,0 26,0  – 32,0

Preis pro m² 5.600  – 9.000 5.000  – 7.500 4.200  – 6.500 3.100  – 5.200

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 8.500  – 14.500 7.500  – 12.500 6.800  – 9.600 5.300  – 7.800

Neubau 10.000  – 18.000 9.000  – 14.500 8.000  – 11.000 6.500  – 9.000

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

8.566 

6.661 

20182017201620152014

6.100 
6.500 

7.150 
7.600 

8.200 
8.650

4.800 
5.350 

5.950 
6.400 

7.000 
7.300

13,90 
14,35 

15,00 
16,00 

16,95 
17,5515,95 

16,55 
17,55 

18,55 
19,30 

20,00

8.445 

9.660 

13.479 
12.581

6.403 

7.381 

8.340 

9.397

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

11.055 10.750 11.067
9.934 9.846

917 1.010 1.065 1.153 1.127

157 122 145 124 120

Quelle: Gutachterausschuss München Quelle: Gutachterausschuss München

4.045
4.581 4.668 4.454

4.760

Überblick

Bevölkerung

302.178 

310.039 
311.846 

313.559 
316.240

164.227 

169.420 170.408 
172.285 

174.718

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 791.905

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 7.636

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 9.397

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 15.880

Mietangebote letztes Jahr 17.613

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 18,9

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 20,6

Anteil Wohnungen in MFH 88,1 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 72,4

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

MüNCHEN
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

8.566 

6.661 

20182017201620152014

6.100 
6.500 

7.150 
7.600 

8.200 
8.650

4.800 
5.350 

5.950 
6.400 

7.000 
7.300

13,90 
14,35 

15,00 
16,00 

16,95 
17,5515,95 

16,55 
17,55 

18,55 
19,30 

20,00

8.445 

9.660 

13.479 
12.581

6.403 

7.381 

8.340 

9.397

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

11.055 10.750 11.067
9.934 9.846

917 1.010 1.065 1.153 1.127

157 122 145 124 120

Quelle: Gutachterausschuss München Quelle: Gutachterausschuss München

4.045
4.581 4.668 4.454

4.760

Bevölkerung

302.178 

310.039 
311.846 

313.559 
316.240

164.227 

169.420 170.408 
172.285 

174.718

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

MÜNSTER

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 174.718 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 12.714 | 7,8 %

Haushalte Prognose 2030 192.892 | 10,4 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 23.161

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,4 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 71.638  €

SVP-Beschäftigte 2018 168.696

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 18.644 | 12,4 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.306 | 105,4 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die Universitätsstadt ist, wie viele Uni-

versitätsstädte, durch eine angespannte 

Wohnmarktsituation mit Nachfrageüber-

hang gekennzeichnet. Durch hohe Wachs-

tumsraten (+ 7,8 % in 5 Jahren) stieg die 

Zahl der Haushalte um 12.700 an. Dadurch 

erhöht sich der Bedarf nach Wohnraum 

stetig, während angebotsseitig keine ent-

sprechende Reaktion erfolgte. Der Neubau 

war zuletzt mit 1.140 Wohnungen vielmehr 

sogar rückläufig.Durch sprunghaft gestie-

gene Genehmigungen könnte in den 

nächsten Jahren eine Angebotsauswei-

tung erfolgen. Als attraktiver Wohnstand-

ort mit  hohem Anteil an Studierenden 

 werden sich die Miet- und Kaufpreise vor-

aussichtlich weiter positiv entwickeln.
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Mitte

Wolbeck

Angelmodde
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Dyckburg

Handorf

Coerde

Sprakel

Amelsbüren

Berg FidelAlbachten

Mecklenbeck

Nienberge

Roxel

Gievenbeck

Sentrup

Düesberg

Geist
Hafen

St. Mauritz

RumphorstUppenberg

Gremmendorf

Hiltrup

Kinderhaus

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

MüNSTER

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,50 10,00  – 15,00 9,00  – 13,50 7,50  – 11,50

Neubau
Erstvermietung

14,00  – 19,00 12,50  – 17,00 11,00  – 14,50 10,00  – 13,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 23,0  – 30,0 19,5  – 25,0 18,0  – 21,0 15,5  – 18,5

Preis pro m² 2.300  – 3.900 1.800  – 3.000 1.400  – 2.200 1.100  – 2.000

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.400  – 6.800 3.600  – 5.800 2.700  – 4.800 1.900  – 3.500

Neubau 5.400  – 7.600 4.900  – 6.600 3.500  – 5.200 3.200  – 4.700

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Münster
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.464 

1.578 

20182017201620152014

3.650 
3.950 3.800 3.950 4.050 4.000

2.250 
2.500 2.400 

2.650 

3.150 
3.400

8,65 8,80 8,90 
9,40 

9,80 10,00

10,95 11,00 11,00 

11,70 
12,00 12,00

1.355 

1.722 
1.556 

1.140

1.636 

1.823 

1.227 

2.282

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.593

1.257 1.335 1.256
1.146

114
66 84

180
213

79 58
88

121 124

Quelle: Gutachterausschuss Münster Quelle: Gutachterausschuss Münster

302
257

302
277

251

MüNSTER

Wohnungsbestand 164.997

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.447

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.140

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 5.766

Mietangebote letztes Jahr 5.764

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 34,0

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 33,0

Anteil Wohnungen in MFH 71,0 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 84,3

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

152.644 

155.414 

152.882 

153.810 

154.876

72.343 

74.007 

72.801 
73.593 

74.460

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

NEUSS

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 74.460 | 2,1 

Haushalte letzte 5 Jahre 2.643 | 3,7 %

Haushalte Prognose 2030 77.975 | 4,7 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 9.863

BIP letzte 5 Jahre p.a.* 0,7 %

BIP pro Beschäftigtem 2018* 80.612  €

SVP-Beschäftigte 2018 71.552

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 7.411 | 11,6 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.315 | 105,5

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics
* Daten beziehen sich auf den Rhein-Kreis Neuss

City Facts

STANDoRT

Die Stadt Neuss profitiert von der Nähe zu 

Düsseldorf. Am Standort hat sich eine di-

versifizierte und starke Wirtschaft etab-

liert. So zieht die Stadt seit Jahren ver-

mehrt Einwohner an und die Zahl der 

Haushalte ist den letzten 5 Jahren um 3,7 % 

angestiegen. Die Mieten sind deutlich un-

ter dem Düsseldorfer Niveau. Trotz hoher 

Nachfrage waren sowohl der Neubau als 

auch die Genehmigungen das zweite Jahr 

in Folge rückläufig, was dazu führte, dass 

sich das Wohnungsangebot deutlich redu-

zierte. Investoren schätzen Neuss, was 

sich in einer sehr konstanten Zahl an 

Kauffällen von Wohn- und Geschäftshäu-

sern äußert. In diesem Segment sollte der 

Neusser Markt aufgrund der Kaufpreis-

faktoren noch weiteres Potenzial haben.
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Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

NEUSS

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

10,00  – 13,50 8,50  – 12,00 7,50  – 10,50 6,50  – 9,50

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 14,00 11,00  – 13,00 10,00  – 12,00 8,50  – 11,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 19,0  – 23,0 17,0  – 21,0 14,5  – 18,0 14,0  – 16,5

Preis pro m² 1.900  – 2.800 1.700  – 2.500 1.500  – 1.900 1.100  – 1.600

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.000  – 4.400 2.800  – 4.000 2.200  – 3.400 1.300  – 3.000

Neubau 3.700  – 4.600 3.400  – 4.300 2.900  – 3.700 2.700  – 3.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Neuss
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

391 

122 

20182017201620152014

3.250 3.150 

3.600 
3.700 3.800 3.800

1.550 1.550 
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1.900 
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9,15 
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10,60 10,35 
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299

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014
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Quelle: Gutachterausschuss Neuss Quelle: Gutachterausschuss Neuss
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Überblick

Bevölkerung

501.072 

509.975 
511.628 

515.201 
517.542

267.953 

274.180 275.069 

278.487 279.752

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 75.201

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 307

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 299

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.299

Mietangebote letztes Jahr 1.992

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 31,1

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 26,8

Anteil Wohnungen in MFH 63,7 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 88,3

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

NEUSS
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014
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Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

618

520
553

600

519

60
41

51

89

47

72
59

75 76 76
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Bevölkerung

501.072 

509.975 
511.628 

515.201 
517.542

267.953 

274.180 275.069 

278.487 279.752

Haushalte

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

NÜRNBERG

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 279.752 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 12.973 | 4,9 %

Haushalte Prognose 2030 291.421 | 4,2 % 

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 40.836

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,3 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 68.198  €

SVP-Beschäftigte 2018 311.312

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 31.449 | 11,2 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 25.077 | 104,5 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Im letzten Jahr verzeichnete Nürnberg 

 einen Rückgang des Wohnungsneubaus 

und der Genehmigungen. Jedoch herrscht 

aufgrund steigender Bevölkerungs- und 

Haushaltszahlen auf dem Wohnungs-

markt eine starke Nachfrage, die sich in 

einem kontinuierlichen Anstieg der Neu-

vertragsmieten für Bestandswohnungen 

zeigt, während die Mieten für Neubau-

wohnungen zuletzt stagnierten. Ein wei-

terer Treiber sind Studierende, deren 

Zahl stark steigt (2012 – 2017: + 28,0 %) 

und  aktuell rd. 26.000 beträgt. Als Stand-

ort für Wohninvestments rückt Nürnberg 

 verstärkt in den Fokus und so wurden 

 zuletzt, erstmals in den letzten 5 Jahren, 

mehr als 200 Wohn- und Geschäftshäu-

ser im Wert von rd. 326 Mio. € verkauft.
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D

Südliche
Außenstadt

Westliche
Außenstadt

Nordwestliche
Außenstadt

Altstadt und
engere

Innenstadt

Weiterer Innenstadtgürtel
West/Nord/Ost

Weiterer
Innenstadtgürtel Süd

Nordöstliche
Außenstadt

Östliche
Außenstadt

Südöstliche
Außenstadt

Südwestliche
Außenstadt

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

NüRNbERG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 14,00 10,00  – 13,00 9,00  – 12,50 7,50  – 11,00

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 16,00 12,00  – 15,00 11,00  – 14,00 10,00  – 13,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 24,0  – 29,0 23,0  – 27,0 22,0  – 26,0 20,0  – 24,0

Preis pro m² 3.000  – 3.800 2.200  – 3.100 1.900  – 2.800 1.600  – 2.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.600  – 6.100 3.400  – 5.400 2.900  – 4.500 2.100  – 3.900

Neubau 5.500  – 7.000 4.900  – 6.400 4.400  – 5.700 3.500  – 4.900

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Nürnberg

116
Nü

RN
bE

RG
 |

 2
01

9 
/ 2

02
0

Re
si

de
nt

ia
l I

nv
es

tm
en

t 
| 

C
ol

lie
rs

 In
te

rn
at

io
na

l 



BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

2.103 

1.832 

20182017201620152014

3.550 
3.900 

4.200 
4.500 4.750 4.850

1.950 2.200 2.400 2.600 
2.900 3.050

8,00 
8,30 

8,65 
9,05 

9,50 
9,70

10,10 

10,95 

11,75 11,55 

12,25 12,20

2.447 
2.565 

2.554 

1.851

1.906 1.843 

2.719 

1.367

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

3.279
3.490

3.145 3.163
2.958

207
256

358

236

326

173 199 194 167
203

Quelle: Gutachterausschuss Nürnberg Quelle: Gutachterausschuss Nürnberg

564
634 640 674 674

NüRNbERG

Wohnungsbestand 276.791

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.933

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.367

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 9.705

Mietangebote letztes Jahr 11.292

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 35,2

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 40,4

Anteil Wohnungen in MFH 80,7 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 77,5

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

120.988 

123.734 
124.589 

126.658 
127.844

64.015 

65.468 
66.271 

67.371 
68.366

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

OFFENBACH

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 68.366 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 5.628 | 9,0 % 

Haushalte Prognose 2030 71.885 | 5,1 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 13.892

BIP letzte 5 Jahre p.a. 0,4 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 62.561  €

SVP-Beschäftigte 2018 47.701

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 4.235 | 9,7 % 

Kaufkraft pro Einwohner | Index 21.638 | 90,2

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Offenbach verzeichnet seit Jahren einen 

sehr starken Haushaltszuwachs – seit 

2013 um 9,0 %, was einem Plus von 5.600 

neuen Haushalten entspricht. Die Nähe zu 

Frankfurt, bei zugleich sehr guter Er-

reichbarkeit und einem spürbar niedrige-

ren Mietniveau machen Offenbach attrak-

tiv. Der Wohnungsbau reagierte einige 

Jahre hierauf – wobei im letzten Jahr die 

Neubauzahlen einbrachen. Während die 

Wiedervermietungsmieten für Bestands-

wohnungen moderat wachsen, sanken die 

Neubaumieten nach 2016 leicht, mit neu-

erlicher Positiv-Tendenz im ersten Halb-

jahr 2019. In Erwartung zusätzlicher 

3.500 Haushalte bis 2030 dürfte sich der 

Markt in den nächsten Jahren positiv ent-

wickeln.
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Lauterborn

Rumpenheim

Delkenh ei m

Bieber

Mühlheimer
Straße

Rosenhöhe

Bürgel

Waldheim

Mathildenschule
Hochschule

für Gestaltung

Wilhelmschule

Messehalle
Kaiserlei

Ledermuseum

Klinikum
OF

Friedrichsweiher

Bachschule

Lichtenplatte

Tempelsee

Bieberer
Berg

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

offENbACH

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 15,00 10,00  – 13,00 8,50  – 10,00 7,50  – 9,50

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 18,00 12,50  – 16,50 10,00  – 14,50 10,00  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 22,0  – 27,0 20,0  – 25,0 18,0  – 23,0 17,0  – 21,0

Preis pro m² 3.300  – 3.500 2.400  – 3.400 1.900  – 2.700 1.500  – 2.200

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.900  – 5.800 3.400  – 4.900 2.800  – 3.900 1.900  – 3.400

Neubau 5.500  – 7.400 5.100  – 6.000 3.800  – 5.300 3.200  – 4.600

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

962 

420 

20182017201620152014

2.800 
3.000 

3.300 

3.850 
4.100 4.000

1.900 
2.100 

2.300 
2.500 

3.000 
3.200

8,35 8,65 
9,00 

9,55 
10,00 10,30

10,30 
10,75 

12,65 12,70 

11,95 
12,45

598 

1.184 

1.512 

316
427 

631 

925 

568

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

722

823
774

691 680

83
60 56

72
99

81 73 66 69
88

Quelle: Gutachterausschuss O�enbach Quelle: Gutachterausschuss O�enbach

158

221 235
210

186

Überblick

Bevölkerung Haushalte

160.907 

163.830 
165.711 

167.081 167.871

88.899 

91.017 
92.576 

93.866 94.310

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 61.122

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 594

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 568

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 1.945

Mietangebote letztes Jahr 2.060

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 29,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 30,1

Anteil Wohnungen in MFH 83,7 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 75,3

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

offENbACH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

962 

420 

20182017201620152014

2.800 
3.000 

3.300 

3.850 
4.100 4.000

1.900 
2.100 

2.300 
2.500 

3.000 
3.200

8,35 8,65 
9,00 

9,55 
10,00 10,30

10,30 
10,75 

12,65 12,70 

11,95 
12,45

598 

1.184 

1.512 

316
427 

631 

925 

568

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

722

823
774

691 680

83
60 56

72
99

81 73 66 69
88

Quelle: Gutachterausschuss O�enbach Quelle: Gutachterausschuss O�enbach

158

221 235
210

186

Bevölkerung Haushalte

160.907 

163.830 
165.711 

167.081 167.871

88.899 

91.017 
92.576 

93.866 94.310

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

OLDENBURG

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 94.310 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 6.128 | 6,9 %

Haushalte Prognose 2030 101.302 | 7,4 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 12.403

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,3 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 58.895  €

SVP-Beschäftigte 2018 82.696

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 6.866 | 9,1 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 24.326 | 101,4

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Oldenburg gehört zur Metropolregion 

Bremen / Oldenburg und erfährt seit Jah-

ren einen Boom – so wachsen sowohl die 

Bevölkerung als auch die Wirtschaft über-

durchschnittlich. Zudem steigt die Stu-

dierendenzahl stark – Oldenburg hatte 

zuletzt bei knapp 168.000 Einwohnern rd. 

17.500 Studierende, entsprechend rd. 10 % 

der Bevölkerung. In der Folge steigen die 

Mieten und Kaufpreise seit Jahren, einzig 

im Neubau ist aktuell eine Korrektur er-

kennbar. Der Investmentmarkt für Wohn- 

und Geschäftshäuser ist klein, überzeugt 

aber durch immense Stabilität. Aufgrund 

der Attraktivität des Wohnungsmarktes 

hat Oldenburg in fast allen Marktsegmen-

ten das Potenzial für weiteres Wachstum 

und positive Marktentwicklung.
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Alexandersfeld

BahnhofsviertelBloherfelde

Bornhorst

Bümmerstede

Bürgeresch

Drielake

Drielaker-Moor

Ehnernviertel

Etzhorn

Eversten

Flugplatz

Gerichtsviertel

Haarenesch
Haarentor

Innenstadt

Kreyenbrück

Krusenbusch

Neuenwege

Nordmoslesfehn

Ofenerdiek

Ohmstede

Osternburg

Tweelbäke

Wechloy

Ziegelhof

Bürgerfelde
Dietrichsfeld

Dobbenviertel

Donnerschwee

Nadorst

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

oLDENbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

9,00  – 13,00 8,00  – 12,00 7,00  – 11,50 6,00  – 10,50

Neubau
Erstvermietung

11,00  – 14,50 10,00  – 13,50 9,00  – 13,00 8,50  – 12,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 22,0  – 27,0 20,0  – 25,0 17,0  – 21,0 14,0  – 18,0

Preis pro m² 2.200  – 3.300 1.900  – 2.500 1.400  – 2.000 1.000  – 1.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.700  – 5.500 2.800  – 4.600 2.100  – 4.300 1.700  – 3.500

Neubau 4.300  – 5.600 3.600  – 5.000 3.000  – 4.800 2.800  – 4.600

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Oldenburg-Cloppenburg
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

749 

1.088 

20182017201620152014

2.500 

2.850 
3.000 

3.300 3.400 3.500

1.650 
1.800 

2.000 
2.150 

2.350 2.450

7,00 7,15 
7,55 

7,85 
8,15 

8,45

8,50 8,70 
9,15 

9,75 
10,00 10,00

1.106 

1.333 
1.168 

1.067

1.223 

1.711 

1.038 

1.197

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

933

1.240 1.208
1.088

1.008

31

48 53

39
50

57 60 62 57 60

Quelle: Gutachterausschuss Oldenburg-Cloppenburg
*Zahlen beziehen sich ausschließlich auf Mehrfamilienhäuser

Quelle: Gutachterausschuss Oldenburg-Cloppenburg
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193 193 182 174

oLDENbURG

Wohnungsbestand 92.270

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.085

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.067

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 4.171

Mietangebote letztes Jahr 5.002

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 45,3

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 53,0

Anteil Wohnungen in MFH 54,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 89,3

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser*

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

164.042 

167.745 

171.810 

175.710 

179.386

89.640 
92.168 

94.401 
97.077 99.108

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

POTSDAM

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 99.108 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 11.354 | 12,9 %

Haushalte Prognose 2030 123.709 | 24,8 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 11.516

BIP letzte 5 Jahre p.a. 3,0 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 57.125  €

SVP-Beschäftigte 2018 84.870

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 7.173 | 9,2 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 23.439 | 97,7

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Brandenburgs Landeshauptstadt erfährt 

einen ungebrochenen Boom, nicht zuletzt 

wegen der Lage im „Speckgürtel“ von 

Berlin. Fast keine andere deutsche Stadt 

weist solch starkes demografisches 

Wachstum auf wie Potsdam. Die Zahl der 

Haushalte stieg in den letzten Jahren um 

12,9 %. Es wird erwartet, dass die Haus-

halte bis 2030 nochmal um fast 25 % stei-

gen. In Anbetracht solcher Wachstums-

zahlen erscheint die Entwicklung der 

Mieten, die stetig leicht steigen, fast mo-

derat. Stark steigende Neubauzahlen 

wirkten lange dämpfend auf die Teuerung, 

wenngleich das Angebot am Markt sich 

verknappt. Die drastisch abgesunkene 

Genehmigungszahl dürfte mittelfristig zu 

einer Angebotsverknappung beitragen.
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Bornim

Bornstedt

Eiche

Fahrland

Golm

Groß
Glienicke

Grube

Marquardt

Nedlitz

Neu
Fahrland

Sacrow

Satzkorn

Uetz-Paaren

Schlaatz

Babelsberg
Nord

Babelsberg
Süd

Berliner
Vorstadt

Brandenburger
Vorstadt

Drewitz
Forst

Potsdam
Süd Industrie-

gelände

Jägervorstadt

Kirchsteig-
feld

Klein Glienicke

Nauener
Vorstadt

Nördliche
Innenstadt

Potsdam
West Stern

Südliche
Innenstadt

Teltower
Vorstadt

Templiner
Vorstadt

Waldstadt I

Waldstadt II

Wildpark

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

PoTSDAM

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,50 10,00  – 15,00 8,50  – 13,50 7,00  – 11,50

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 18,00 11,00  – 16,00 10,00  – 14,50 9,50  – 12,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 24,5  – 33,0 21,0  – 26,0 19,0  – 23,5 17,0  – 19,5

Preis pro m² 3.000  – 4.400 2.600  – 3.800 2.000  – 3.100 1.800  – 2.600

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 5.000  – 8.800 4.000  – 6.500 2.800  – 5.200 2.200  – 3.800

Neubau 6.500  – 12.000 5.000  – 8.500 4.600  – 6.400 3.800  – 5.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Potsdam
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

2.735 

1.083 

20182017201620152014

3.350 3.450 
3.700 

4.450 
4.950 

5.200

2.400 2.550 2.750 
3.000 3.050 

3.400

8,20 
8,50 

8,90 9,00 
9,45 

9,80

9,95 
10,40 

10,75 
11,00 11,20 

11,50

2.052 
1.897 

2.504 

858

1.233 

1.613 1.581 

2.116

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

773

1.098

900

750

942

154

225 226

118

171

46 57 52 43 51

Quelle: Gutachterausschuss Potsdam Quelle: Gutachterausschuss Potsdam

157

274

215
185

245

Überblick

Bevölkerung Haushalte

142.292 

145.465 

148.638 
150.894 

152.318

86.763 

88.698 

91.189 
92.573 

94.023

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 93.081

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.525

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 2.116

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 3.622

Mietangebote letztes Jahr 3.225

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 38,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 32,5

Anteil Wohnungen in MFH 83,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 74,2

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

PoTSDAM

126
Po

TS
DA

M
 |

 2
01

9 
/ 2

02
0

Re
si

de
nt

ia
l I

nv
es

tm
en

t 
| 

C
ol

lie
rs

 In
te

rn
at

io
na

l 



BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

2.735 

1.083 

20182017201620152014

3.350 3.450 
3.700 

4.450 
4.950 

5.200

2.400 2.550 2.750 
3.000 3.050 

3.400

8,20 
8,50 

8,90 9,00 
9,45 

9,80

9,95 
10,40 

10,75 
11,00 11,20 

11,50

2.052 
1.897 

2.504 

858

1.233 

1.613 1.581 

2.116

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

773

1.098

900

750

942

154

225 226

118

171

46 57 52 43 51

Quelle: Gutachterausschuss Potsdam Quelle: Gutachterausschuss Potsdam

157

274

215
185

245

Bevölkerung Haushalte

142.292 

145.465 

148.638 
150.894 

152.318

86.763 

88.698 

91.189 
92.573 

94.023

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

REGENSBURG

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 94.023 | 1,6

Haushalte letzte 5 Jahre 9.007 | 10,6 %

Haushalte Prognose 2030 100.668 | 7,1 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 14.070

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,1 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 72.393  €

SVP-Beschäftigte 2018 125.114

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 18.631 | 17,5 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 26.497 | 110,4 

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Regensburg ist das Zentrum Ostbayerns, 

und als Universitätsstadt sowohl ein klas-

sischer Industrie-, als auch ein dyna-

misch-moderner Wirtschaftsstandort. 

Parallel zu einem Haushaltswachstum 

von 10,6 % in den letzten 5 Jahren wuchs 

die Zahl der Beschäftigten gar um 17,5 % – 

parallel dazu sanken die Neubauzahlen 

stetig leicht ab, sind mit über 1.000 neu 

gebauten Wohnungen pro Jahr hoch. Wie 

an so gut wie allen Universitätsstandor-

ten ist auch der Regensburger Wohnungs-

markt angespannt – dies manifestiert sich 

im hohen Preisniveau in allen Segmenten. 

Der Investmentmarkt für Wohn- und Ge-

schäftshäuser verzeichnet leicht steigen-

de Kauffallzahlen bei stark steigendem 

Umsatzvolumen.
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Innenstadt

Stadtamhof

Steinweg-
Pfaffenstein

Sallern-
Gallingkofen

Konradsiedlung-
Wutzlhofen

Brandlberg-
Keilberg

Reinhausen

Weichs Schwabelweis

Ostenviertel

Kasernenviertel

GalgenbergKumpfmühl-
Ziegetsdorf-

Neuprüll

Großprüfening-
Dechbetten-

Königswiesen

Westenviertel

Ober- und
Niederwinzer-

Kager

Oberisling-Graß

Burgweinting-Harting

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

REGENSbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,00 10,00  – 15,00 9,00  – 13,00 7,50  – 11,00

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 16,50 12,00  – 15,00 10,00  – 14,00 9,00  – 13,00

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 25,5  – 31,0 24,0  – 28,0 23,0  – 25,5 20,5  – 23,5

Preis pro m² 4.000  – 5.500 3.000  – 4.500 2.000  – 3.000 1.500  – 2.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 5.000  – 7.200 4.500  – 5.900 3.500  – 5.200 2.700  – 4.200

Neubau 6.500  – 8.500 6.000  – 8.000 4.600  – 6.700 3.900  – 5.400

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.185 

1.625 

20182017201620152014

3.950 
4.200 

4.500 

4.750 

5.400 
5.600

3.000 3.050 
3.300 

3.650 
3.850 

4.050

9,30 
9,60 9,80 

10,30 
10,80 

11,0010,40 
10,90 

11,15 

11,70 11,90 

12,50

1.320 

1.724 

893 

2.163

1.469 

1.273 

1.194 

1.138

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.375

1.125

1.418

981 986

52 56
76

128

247

29 32 40 47 46

Quelle: Gutachterausschuss Regensburg Quelle: Gutachterausschuss Regensburg

263 261

370

247
284

REGENSbURG

Wohnungsbestand 90.790

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.340

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.138

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 3.203

Mietangebote letztes Jahr 2.980

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 35,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 31,7

Anteil Wohnungen in MFH 81,7 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 73,2

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

612.441 

623.738 
628.032 

632.743 
637.367

331.049 

337.156 
341.322 

345.761 348.288

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

STUTTGART

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 348.288 | 1,8 

Haushalte letzte 5 Jahre 23.397 | 7,2 %

Haushalte Prognose 2030 356.921 | 2,5 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 53.990

BIP letzte 5 Jahre p.a. 1,9 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 91.921  €

SVP-Beschäftigte 2018 416.667

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 48.087 | 13,0 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 27.372 | 114,0

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Eine Vielzahl an Großunternehmen und ein 

breiter Mittelstand stellen die Basis Stutt-

garts als eine der stärksten Wirtschaftsre-

gionen Deutschlands dar. Zugleich ist die 

Stadt ein beliebter Wohnstandort. Dies 

zeigt sich darin, dass die Haushalte in nur 

5 Jahren um 7,2 % wuchsen, während die 

Beschäftigten um 13,0 % zunahmen. Im 

Wohnungsbau liegen die Genehmigungs- 

und Fertigstellungszahlen deutlich unter 

denen anderer Großstädte, bei einem deut-

lichen Rückgang der Fertigstellungen 

2018. Die Wohnungsnachfrage kann aktuell 

nicht bedient werden – aufgrund der Kes-

sellage sind die Flächenpotenziale be-

grenzt, so dass sich der Neubau zukünftig 

nur moderat entwickeln und auf die Preise 

auswirken dürfte.
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D

Bad     Cannstatt

Birkach

Botnang

Degerloch

Feuerbach

Hedelfingen

Möhringen

Mühlhausen

Münster

Obertürkheim

Plieningen

Sillenbuch

Stammheim

Mitte

Nord

Ost

Süd

West

Untertürkheim

Vaihingen

Wangen

Weilimdorf

Zuffenhausen

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

STUTTGART

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

14,00  – 22,50 13,00  – 21,50 11,00  – 18,00 9,00  – 16,50

Neubau
Erstvermietung

19,00  – 25,50 17,00  – 23,00 14,00  – 19,00 11,00  – 17,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 27,0  – 34,0 21,0  – 26,5 20,0  – 25,0 18,5  – 24,0

Preis pro m² 3.400  – 5.400 3.200  – 4.800 2.500  – 3.500 2.000  – 3.100

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 5.500  – 10.000 4.500  – 8.500 3.500  – 6.500 2.800  – 5.000

Neubau 8.300  – 12.000 7.000  – 10.000 5.400  – 8.000 4.800  – 7.500

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Stuttgart
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.340 

1.599 

20182017201620152014

4.350 
4.900 

5.500 
6.000 

6.400 6.500

2.650 
3.000 

3.350 
3.650 

4.050 
4.300

10,15 10,65 
11,10 

11,95 
12,50 

13,15

12,80 

13,75 
14,00 

15,00 
15,90 

16,80

1.677 

2.010 

1.198 

1.8401.837 

1.752 

1.960 

1.604

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

4.017
4.325

4.040

3.479 3.330

173
223

274

420

545

213 198 179 209 214

Quelle: Gutachterausschuss Stuttgart Quelle: Gutachterausschuss Stuttgart

1.068 1.134
1.230

1.139 1.069

Überblick

Bevölkerung Haushalte

275.116 
276.218 

277.619 
278.654 

280.182

147.121 
147.710 

149.258 
149.814 

151.449

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 312.371

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 1.750

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 1.604

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 6.616

Mietangebote letztes Jahr 6.660

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 19,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 19,1

Anteil Wohnungen in MFH 84,5 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 77,6

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

STUTTGART
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

1.340 

1.599 

20182017201620152014

4.350 
4.900 

5.500 
6.000 

6.400 6.500

2.650 
3.000 

3.350 
3.650 

4.050 
4.300

10,15 10,65 
11,10 

11,95 
12,50 

13,15

12,80 

13,75 
14,00 

15,00 
15,90 

16,80

1.677 

2.010 

1.198 

1.8401.837 

1.752 

1.960 

1.604

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kauffälle Umsatz in Mio. € Kauffälle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

4.017
4.325

4.040

3.479 3.330

173
223

274

420

545

213 198 179 209 214

Quelle: Gutachterausschuss Stuttgart Quelle: Gutachterausschuss Stuttgart

1.068 1.134
1.230

1.139 1.069

Bevölkerung Haushalte

275.116 
276.218 

277.619 
278.654 

280.182

147.121 
147.710 

149.258 
149.814 

151.449

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

WIESBADEN

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 151.449 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 5.773 | 4,0 %

Haushalte Prognose 2030 156.856 | 3,6 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 18.370

BIP letzte 5 Jahre p.a. 2,0 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 87.238  €

SVP-Beschäftigte 2018 135.245

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 9.846 | 7,9 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 26.502 | 110,4

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Wiesbaden profitiert stark von der dyna-

mischen Entwicklung des Rhein-Main-

Gebiets und ist wegen der Nähe zu Frank-

furt ein gefragter Wohnstandort, der 

mittelfristig knapp 18.400 Zuzüge jährlich 

verzeichnet und in den letzten Jahren rd. 

5.800 Haushalte hinzugewonnen hat. Die 

Wirtschaft entwickelt sich positiv und es 

entstanden rd. 10.000 neue Arbeitsplätze 

(+ 7,9 % seit 2013). Die Wohnungsnachfra-

ge hat sich in allen Lagen spürbar erhöht. 

Zuletzt stiegen die Fertigstellungen deut-

lich an, was sich im bisherigen Jahres-

verlauf 2019 leicht dämpfend auf die Neu-

baumieten auswirkte. Mit 39 angebotenen 

Mietwohnungen je 1.000 Haushalte ist die 

Verfügbarkeit insgesamt jedoch besser 

als in den anderen Städten der Region.
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Auringen

Biebrich

Bierstadt

Breckenheim

Delkenheim

Dotzheim

Erbenheim

Frauenstein

Heßloch

Igstadt

Klarenthal
Kloppenheim

Amöneburg

Kastel

Kostheim

Medenbach

Naurod

Nordenstadt

Rambach

Rheingauviertel

Schierstein

Sonnenberg

Westend

Mitte

Nordost

Südost

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

WIESbADEN

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

12,00  – 17,00 10,00  – 15,00 9,00  – 12,00 8,00  – 10,50

Neubau
Erstvermietung

15,00  – 20,00 14,00  – 18,00 11,00  – 15,50 10,00  – 14,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 24,0  – 28,0 22,0  – 27,0 19,0  – 24,0 17,0  – 21,0

Preis pro m² 3.800  – 4.800 2.700  – 3.700 2.200  – 3.100 1.800  – 2.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.800  – 8.500 3.600  – 6.500 2.900  – 4.700 2.600  – 3.900

Neubau 7.000  – 10.000 6.200  – 8.500 4.600  – 6.300 4.000  – 5.600

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Wiesbaden
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

809 

581 

20182017201620152014

3.700 
3.900 4.000 

4.450 

5.000 

5.550

2.500 
2.650 

2.900 
3.150 3.300 3.500

9,05 9,20 
9,60 

10,00 10,15 
10,45

11,25 
11,65 11,80 

12,50 
13,10 

12,70

797 

1.027 

907 906

728 712 

521 

864

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

1.377
1.301 1.316

1.239 1.205

188 200 198

339

243

119
94 117 119 109

Quelle: Gutachterausschuss Wiesbaden Quelle: Gutachterausschuss Wiesbaden

306 293
336 338 340

WIESbADEN

Wohnungsbestand 141.347

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 681

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 864

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 6.239

Mietangebote letztes Jahr 5.959

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 41,9

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 39,3

Anteil Wohnungen in MFH 78,4 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 83,8

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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Bevölkerung Haushalte

123.027 

124.045 123.909 123.914 

123.357

65.440 

66.334 66.261 
66.620 

66.321

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Bevölkerung und Haushalte

WOLFSBURG

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 66.321 | 1,9 

Haushalte letzte 5 Jahre 1.529 | 2,4 %

Haushalte Prognose 2030 62.487 | – 5,8 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 6.861

BIP letzte 5 Jahre p.a. 9,6 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 176.958  €

SVP-Beschäftigte 2018 120.757

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 4.816 | 4,2 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 26.942 | 112,3

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Wolfsburg ist mit einem BIP-Wachstum 

von 9,6 % p.a. besonders wirtschaftsstark. 

Dabei profitiert die Stadt von der Automo-

bilbranche und einem Arbeitskräftebedarf, 

der sich in einem Wachstum der Beschäf-

tigten äußerte. Seit 2013 entstanden 4.800 

neue sozialversicherungspflichtige Jobs. 

Aktuell stagnieren die Neubaumieten 

leicht, während auch Neuvermietungsmie-

ten für Bestandswohnungen bereits länger 

auf dem Niveau der letzten Jahre verhar-

ren. Kaufpreise für Eigentumswohnungen 

zeigen sich unverändert in ihrer Wertent-

wicklung und folgen dem intakten Auf-

wärtstrend. Die Stadt verfügt über um-

fangreiche Entwicklungsareale, sodass 

bei Bebauung derer eine große Zahl neu-

er Wohnungen auf den Markt käme.
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Gol m

Almke/Neindorf

Barnstorf/
Nordsteimke

Brackstedt/Velstove/
Warmenau

Ehmen/Mörse

Fallersleben/Sülfeld

Hattorf/Heiligendorf

Hehlingen

Kästorf/
Sandkamp

Kästorf/
Sandkamp

Neuhaus/Reislingen

Vorsfelde

Wendschott

Mitte-West

Westhagen

Detmerode

Nordstadt

Stadtmitte

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

WoLfSbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

10,00  – 13,00 9,00  – 12,00 7,50  – 10,00 6,00  – 9,00

Neubau
Erstvermietung

12,00  – 14,00 11,00  – 13,00 10,00  – 12,50 9,00  – 11,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 18,0  – 23,0 16,0  – 22,0 14,0  – 20,0 12,0  – 20,0

Preis pro m² 2.200  – 3.200 1.500  – 2.800 1.200  – 2.000 400  – 1.000

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 3.000  – 4.000 2.800  – 3.700 2.500  – 3.500 1.600  – 2.700

Neubau 3.500  – 4.400 3.200  – 4.000 3.000  – 3.500 2.700  – 3.300

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH, Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

419 

303 

20182017201620152014

1.900 

2.650 
2.950 

3.200 3.300 3.350

1.500 
1.700 

1.900 1.950 
2.150 2.300

7,35 

8,05 
8,40 8,35 8,40 8,35

11,35 
11,00 10,90 10,80 

12,30 12,25

302 

659 
703 

847

219 

651 

305 
226

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

608
540 529 501 487

61

6
17

54

70

10
16 16 21

28

Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg

71 74
83 84 90

Überblick

Bevölkerung Haushalte

124.219 
124.873 

126.010 
126.635 126.872

73.502 

74.329 
75.006 

75.829 
76.429

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²

Wohnungsbestand 65.795

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 341

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 226

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 958

Mietangebote letztes Jahr 1.519

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 14,5

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 22,9

Anteil Wohnungen in MFH 62,4 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 88,6

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

WoLfSbURG
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

419 

303 

20182017201620152014

1.900 

2.650 
2.950 

3.200 3.300 3.350

1.500 
1.700 

1.900 1.950 
2.150 2.300

7,35 

8,05 
8,40 8,35 8,40 8,35

11,35 
11,00 10,90 10,80 

12,30 12,25

302 

659 
703 

847

219 

651 

305 
226

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

608
540 529 501 487

61

6
17

54

70

10
16 16 21

28

Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg Quelle: Gutachterausschuss Braunschweig-Wolfsburg

71 74
83 84 90

Bevölkerung Haushalte

124.219 
124.873 

126.010 
126.635 126.872

73.502 

74.329 
75.006 

75.829 
76.429

Quelle: bulwiengesa AG

20182017201620152014

WÜRZBURG

Bevölkerung und Haushalte

Haushalte 2018 | Personen pro Haushalt 76.429 | 1,7 

Haushalte letzte 5 Jahre 2.643 | 3,6 % 

Haushalte Prognose 2030 76.857 | 0,6 %

Zuzüge letzte 5 Jahre p.a. 11.959

BIP letzte 5 Jahre p.a. 0,8 %

BIP pro Beschäftigtem 2018 55.246  €

SVP-Beschäftigte 2018 90.585

SVP-Beschäftigte letzte 5 Jahre 8.396 | 10,2 %

Kaufkraft pro Einwohner | Index 24.980 | 104,1

Quellen: bulwiengesa AG, Oxford Economics

City Facts

STANDoRT

Die historische Universitätsstadt Würz-

burg bildet das wirtschaftliche Zentrum 

der Region Unterfranken. Die Wirtschaft 

ist vom Dienstleistungssektor geprägt und 

entwickelt sich positiv. Einhergehend da-

mit steigen die Haushaltszahlen an – allein 

in den vergangenen Jahren um 3,6 %, bei 

leicht positiver Prognose bis 2030. Die 

Stadt ist stark geprägt von rd. 35.000 Stu-

dierenden. Bei einer Einwohnerzahl von 

126.800 machen diese fast 28 % der Bevöl-

kerung aus. Insgesamt besteht eine sehr 

hohe Nachfrage am Wohnungsmarkt, bei 

geringem Angebot. Durch leicht gestie-

gene Neubauzahlen erhöhte sich die Zahl 

der Mietangebote im letzten Jahr, jedoch 

 stehen mittelfristig 1.000 Haushalten 

ca. 29 Wohnungen gegenüber.
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Rottenbauer

Heuchelhof

Heidingsfeld
Steinbachtal

Frauenland

Sanderau

Zellerau

Versbach

Lindleinsmühle
LengfeldGrombühl

Dom

Dürrbachau

Unterdürrbach

Oberdürrbach

Nikolausberg

Mainviertel

Äußere 
Pleich

Neumünster
Innere Pleich Haug

Peter

Rennweg

Keesburg

Mönchberg

Sehr gute Lage

Mittlere Lage

Gewässer

Gute Lage

Einfache Lage

Industrie

Wohnlagen

WüRZbURG

Quelle: Colliers

Sehr gute Lagen Gute Lagen Mittlere Lagen Einfache Lagen
Mieten in €/m2

Bestandsobjekte
Wiedervermietung

11,00  – 16,00 10,00  – 14,50 9,00  – 13,00 7,00  – 10,50

Neubau
Erstvermietung

13,00  – 17,00 12,00  – 15,00 10,50  – 14,00 10,00  – 12,50

Wohn- & Geschäftshäuser

Faktoren 24,5  – 28,0 20,0  – 24,5 17,5  – 21,5 16,5  – 19,5

Preis pro m² 2.800  – 4.300 2.600  – 4.000 2.200  – 3.200 1.400  – 2.500

ETW-Kaufpreise in €/m2

Bestandsobjekte 4.200  – 5.500 3.700  – 4.800 2.900  – 3.900 2.200  – 3.400

Neubau 4.300  – 5.800 4.000  – 5.500 3.700  – 4.800 3.400  – 4.000

Quellen: Colliers, empirica-systeme GmbH
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BestandNeubau BestandNeubau

Wohnungsfertigstellungen Wohnungsgenehmigungen

1. HJ 201920182017201620152014 1. HJ 201920182017201620152014

352 

1.115 

20182017201620152014

3.100 3.100 
3.550 

4.000 
4.350 4.450

2.050 
2.350 

2.650 
2.900 2.900 3.100

8,40 
8,80 

9,20 
9,70 

10,00 10,20

10,00 
10,00 

11,75 

12,50 12,80 12,80

349 

856 

837 770

362 

1.346 

331 

492

Quelle: empirica-systeme GmbH Quelle: empirica-systeme GmbH

Quellen: bulwiengesa AG, Statistisches Landesamt

Kau�älle Umsatz in Mio. € Kau�älle Umsatz in Mio. €

2018201720162015201420182017201620152014

0

898
801

736 725 727

46 52

107

153

77

44
55 45 49 54

Quelle: Gutachterausschuss Würzburg Quelle: Gutachterausschuss Würzburg

156 155
169

153 153

WüRZbURG

Wohnungsbestand 77.645

Wohnungsfertigstellungen letzte 5 Jahre p. a. 632

Wohnungsfertigstellungen letztes Jahr 770

Mietangebote letzte 5 Jahre p. a. 2.208

Mietangebote letztes Jahr 2.897

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letzte 5 Jahre p. a. 29,4

Mietangebote pro 1.000 Haushalte letztes Jahr 37,9

Anteil Wohnungen in MFH 78,8 %

Durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung in m² 75,4

Quellen: bulwiengesa AG, empirica-systeme GmbH

Überblick Wohnungsbau

Investmentmarkt EigentumswohnungenInvestmentmarkt Wohn- und Geschäftshäuser

Miete (Neuvermietung) im Durchschnitt in €/m² ETW-Kaufpreise im Durchschnitt in €/m²
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oxford Economics
• Beschäftigtenzahlen – Destatis, Oxford 

 Economics

• BIP – Destatis, Oxford Economics

RIWIS
• Haushalte – Destatis, Statistische 

 Landesämter

• Bevölkerung – Destatis, Statistische 
 Landesämter

• Zuzüge – Statistische Landesämter

• SVP-Beschäftigte –  
Bundesagentur für Arbeit

• Kaufkraft – Michael Bauer Research GmbH, 
eigene Berechnungen bulwiengesa AG

• Wohnungsbestand – Statistische    
Landesämter

• Wohnungen Anteil in MFH – eigene    
Berechnung Colliers

• Wohnungsgenehmigungen bis 2017 – 
 jeweilige Statistische Landesämter

• Wohnungsfertigstellungen bis 2017 – 
 jeweilige Statistische Landesämter

• Bayerisches Landesamt für Statistik

• Statistisches Landesamt Nordrhein- 
Westfalen

• Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

• Landesamt für Statistik Niedersachsen

• Hessisches Statistisches Landesamt

• Statistisches Landesamt des Freistaates 
Sachsen

• Statistisches Amt für Hamburg und 
 Schleswig-Holstein

• Statistisches Landesamt Baden- 
Württemberg

• Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt

• Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Empirica Systeme GmbH
• Mieten

• Kaufpreise

• Anzahl Angebote

Zusammenfassung 
Datenquellen
• Empirica Systeme GmbH

• Oxford Economics

• RIWIS / bulwiengesa AG

• Destatis – Statistisches Bundesamt  Wiesbaden 

• Bayerisches Landesamt für Statistik

• Statistisches Landesamt Nordrhein- 
Westfalen

• Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

• Landesamt für Statistik Niedersachsen

• Hessisches Statistisches Landesamt

• Statistisches Landesamt des Freistaates 
Sachsen

• Statistisches Amt für Hamburg und 
 Schleswig-Holstein

• Statistisches Landesamt Baden- 
Württemberg

• Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt

• Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

• Bundesagentur für Arbeit

• Michael Bauer Research GmbH

• Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
 Raumforschung

• Institut national de la statistique et des 
 études économiques (INSEE) 

• Instituto Nacional de Estadística 

• Istituto Nazionale di Statistica (Istat) 

• Office for National Statistics (ONS)

• Eurostat

• GEWOS Institut für Stadt-, Regional- und 
Wohnforschung GmbH

Zusammenfassung 
Gutachterausschüsse
• Oberer Gutachterausschuss für Grund-

stückswerte im Freistaat Bayern

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Bereich der kreisfreien Stadt Augsburg

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Bergisch Gladbach

• Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und 
Wohnen – Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses für Grundstückswerte in Berlin

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Bundesstadt Bonn

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
Braunschweig-Wolfsburg, Geschäftsstelle 
beim Landesamt für Geoinformation und 
Landesvermessung Niedersachsen, Regio-
naldirektion Braunschweig-Wolfsburg

• Gutachterausschuss für Immobilienwerte 
für den Bereich der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Dortmund

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Landeshauptstadt Düsseldorf

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Essen

• Gutachterausschuss für Immobilienwerte 
für den Bereich der Stadt Frankfurt am Main

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in Hamburg

• Amt für Bodenmanagement Büdingen

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
Hameln-Hannover, Geschäftsstelle beim 
Landesamt für Geoinformation und Landes-
vermessung Niedersachsen, Regionaldirek-
tion Hameln-Hannover

• Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
für die Ermittlung von Grundstückswerten in 
Heidelberg

• Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten und sonstigen Werter-
mittlungen in Karlsruhe

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Landeshauptstadt Kiel

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Köln

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Krefeld

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Leipzig

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Leverkusen

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Hansestadt Lübeck, Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses beim Landesamt 
für Vermessung und Geoinformation Schles-
wig-Holstein

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in Sachsen-Anhalt

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
für den Bereich der Stadt Mainz

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Mönchengladbach

• Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte im Bereich der 
 Landeshauptstadt München

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Münster

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Neuss

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Bereich der kreisfreien Stadt Nürnberg

• Gutachterausschuss für Immobilienwerte 
für den Bereich der Stadt Offenbach am Main

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
Oldenburg-Cloppenburg

• Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Potsdam

• Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte bei der Stadt Regens-
burg

• Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten in Stuttgart

• Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte im Bereich der kreis-
freien Stadt Würzburg

• Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten im Stadtkreis Mannheim

• Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
für den Bereich der Landeshauptstadt 
 Wiesbaden

QUELLENVERZEICHNIS



Berlin
Budapester Straße 50 

10787 Berlin 

Tel. +49 30 202993-0

Düsseldorf
Königsallee 60 C

(Eingang Grünstraße) 

40212 Düsseldorf 

Tel. +49 211 862062-0

Frankfurt
Thurn-und-Taxis-Platz 6 

60313 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 719192-0

Hamburg
Burchardstraße 17 

20095 Hamburg 

Tel. +49 40 328701-0

Köln
Kaiser-Wilhelm-Ring 15 

50672 Köln 

Tel. +49 221 986537-0

Leipzig
Markgrafenstraße 2 

04109 Leipzig 

Tel. +49 341 2182990-0

München
Dachauer Straße 63 

80335 München 

Tel. +49 89 624294-0

Nürnberg
Am Tullnaupark 15 

90402 Nürnberg 

Tel. +49 911 462795-0

Stuttgart
Königstraße 5 

70173 Stuttgart 

Tel. +49 711 22733-0

 STANDORTE
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